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400 Gramm Fett im Mai
Frankfurt , 19. April . (Dena ) Im Mai er*

kalten «11« Nichtselbstversorger der ' Bi-
xoae vierhundert Gramm Fett , gab die
Verwaltung für Ernährung , Landwirt¬
schaft und Forsten am 16. April bekannt
Die zusätzliche Fettmenge kann jedoch

rheinlich erst in der dritten Dekade
mfgerufen werden . Auch die erhöhten
Zuckerrationen und die Zuteilung von
Trockenfrücht « werden im Mai beibe -
kalten . Außerdem erhält jeder Nicht -
^. aäatversorger fünf Eier oder Trockenei
Im Umrechnungsverhältnis von 50 Gramm
yspulvcr gegen vier Frischeier .

Die Fleischration wird jedoch auf 100 g
herabgesetzt und sämtliche Fleisch - Zu-
jagerationen , mit Ausnahme der Fleisch -
Heferungen an die Bergarbeiter - Pflicfat -
küchen , weiden gestrichen . Die Fischra -
öen bleibt in allen Ländern , außer
Bayern , imverändert Auch die Rationen
an Brot Käse , Milch , Zudcer und Kaffee -
Ersatz ändern sich nicht gegenüber dem
April. Zusätzlich werden 100 g Trocken¬
milch an erwachsene Normalverbraucher
aasgegeben . Die Nährmittelration wird
von 1350 g auf 1475 g erhöht , von denen
500 g in Form von Trockenfrüchten aus¬
gegeben werden .

In Württemberg -Baden Bollen 1t Land -
vrirtschaftsministerium , soweit die Vor¬
räte es gestatten , ab sofort zwei Eier aus¬
gegeben werden . Ein Ei wird auf die 113.
Zuteilungsperiode angerechnet das an¬
dere güt als Vorschuß für die 114. Zu -
teilungsperio de . _

Bohnenkaffee und Tabakwaren
erst nach der Währungsreform
Düsseldorf , 19. April . (Dena ) Mit dem

Import und der Ausgabe von Bohnen¬
kaffee und Tabakwaren an die Bevölke¬
rung der Bizone im Rahmen des Mar -
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shall - Planes ist aus währungstechnischen « sn - a . « Ä -ST5S

Berliner Deutschland -Konferenz
wird nach London verlegt

London , 19. ApriL (Dena -Reuter ) Die
Berliner Dreimächte -Bespreehungen , die
sich mit der Bildung einer Trizone in
Deutschland und der zukünftigen Form
einer westdeutschen Regierung beschäf¬
tigen sollen , werden , wie Reuters diplo¬
matischer Korrespondent am 16. April be¬
richtete , mit der Eröffnung einer neuen
Sitzung der Londoner Deutschlandkonfe -
renz in dieser Woche von Berlin nach
London verlegt werden .

Wie wir der „New York Herald Tri¬
büne * vom 19. April entnehmen , ist die
französische Zone der deutschen Zentral¬
bank für die Bizone beigetreten , so daß
sie damit zu einer trizonalen deutschen
Zentralbank wird . Das bedeutet die erste
gemeinsame wirtschaftliche Tat , die von
der .Bizone und der französischen Zone
bisher unternommen wurde .

Als Kommentar erklärte dazu heute
abend die britisch geleitete Radiostation
in Berlin , daß „der Eintritt der Franzosen
in diese Bank die geeignete Basis für
Aine Währungsreform lege “ . Der Radip -
kommentar beschrieb diesen Schritt der
Franzosen als „einen hoffnungsvollen

Der Verlauf der italienischen Wahlen am 18.April
Wahlbeteiligung zwischen 69 und 88 Prozent — Christliche Demokraten bisher führend

zu rechnen , teilte der Vertreter des Er¬
nährungsministers von Nordrhein -West¬
falen , Dr . Karl August Wegener , hier am
17. April mit . Der Grund hierfür sei , daß
die Genußmittel -Importe erst nach der
Währungsreform mit wertbeständigem
deutschen Geld bezahlt werden könnten .

13 MUL Meter Baumwollstoff
Frankfurt , 19. ApriL (Dena ) Besprechun¬

gen über den Kauf und die weitere Ver¬
teilung von 12,6 Mül . Meter Baumwoll¬
stoff , die der Verwaltung für Wirtschaft
jm Februar zum Kauf angeboten worden
waren , wurden am IS. April abgeschlos¬
sen, teilte hier die VFW am 16. April mit

Omgus hatte am 15. April das VFW an¬
gewiesen , sofort 27 Millionen Meter Stoff
aus dem Besitz der US-Militärregierung an
die Verbraucher auszugeben und hatte
bemängelt , daß 14 MUL Meter Stoff , die
die deutschen Behörden schon vor einem
Monat ausgewählt hatten , noch nicht ver¬
teilt seien . Aus 1,53 MiU. Meter Stoff her¬
gestellte Arbeitshemden können sofort
verteilt werden , während die übrigen
Stoffe erst der Bekleidungs -Industrie zur
Verarbeitung zagewiesen werden .

Schaftspolitik der drei Westzonen hin “.

Deutsche Delegierte für Pariser
Sozialisten -Konferenz gewählt

Hannover , 19. April (Dena ) Als deutsche
Delegierte zu der am 24 . und 25 . April inParis stattflndenden Konferenz der soziali¬stischen Parteien der Marshall -Flan -Län -
der , auf der ein Aktionsprogramm für die
Schaffung eines Vereinten Europas fest¬
gelegt werden soll , wurden der zweite
Vorsitzende der SPD , Erich Ollen -
h a u e r , der südwürttembergische Justiz¬
minister Professor Dr . Carlo Schmid ,der SPD - Fraktionsvorsitzende im nord -
rheinwestfälischen Landtag , Fritz Henns -ler und Willi E i c h 1 e r gewählt , berich¬
tete die SPD -Wochenschrift „Für Sozialis¬
mus und Demokratie * am 17. Aprü .

An den von französischer Seite rinbe¬
rufenen Vorbesprechungen zu dieser Kon¬
ferenz , die augenblicklich in der franzö¬
sischen Hauptstadt stattflnden , nehmen
nach Mitteilung Fritz Heines vom SPD -
Parteivorstand keine Vertreter der deut¬
schen Sozialdemokraten tefl .

Das Mannheimer Urteil kassiert
Stuttgart , 19. Aprfl (Dena ). Des am 29.

März vorigen Jahres gegen den ehema¬
ligen Polizrihauptmaim Otto Böse wegen
beateiebtigten Totschlags gefällte Urteil
wurde vom Direktor der amerikanischen
Militärregierung für Württemberg -Baden ,Charles M. Lafollette , jetzt aufgehoben .
Böse war zu zwei . Jahren Gefängnis ver¬
urteilt worden , wobei die Untersuchungs¬
haft von 6 Monaten angerechnet wurde ,während die Mitangeklagten früheren
Polizisten Karl Hecker und Josef Lauber
für mchtschuldig befunden worden waren .

Lafollette beaedchnete die Art der Ver -
fcandlungsführung des Mannheimer Land¬
gerichtes in einem vierzehnseitigen Brief
an den württembergiseh -badisch « Justiz -
Minister Josef Beyerle als eine flagrante
Verletzung der Politik der Militärregie¬
rung “ und ordnete eine neue Verhand¬
lung mit der Weisung an . daß keine Mit¬
glieder der MSDAP oder anderer NS-
Orgacisationen , sowie Personen , die an
Sondergeriefaten gearbeitet haben , an der
Verhandlung beteiligt «rin dürfen . Wei¬
ter weist " Lafollette darauf hin , daß ver¬
schiedene im Verlauf der Verhandlung

fanden vier Männer und zwei Frauen te
einem Luftschutzbunker in einem mit
einer weißen Fahne beflaggten Hause . Als
einer der Männer beweisen konnte , daß
er den Bunker soeben erst betreten hatte ,ließ Böse nacl ^ kurzem Verhör die drei
arideren Männer erschießen .

Rom , 19 . Aprfl (Dena ). In den 68 Pro¬
vinzen Italiens betrug , wie das italieni¬
sche Innenministerium am 19. April laut
Reuter bekanntgab , die Wahlbeteiligungam Sonntag von 69 bis 88 Prozent . Fol¬
gende Prozentsätze wurden für die nach¬
stehend aufgeführten Provinzen angege¬ben : Rom , Pavia , Siena — 88 Prozent ,Mantua , Cremona , Reggio Emilia — 86
Prozent , Venedig — 83 Prozent , Turin —
82 Prozent , Mailand — 78 Prozent . Die
geringste Stimmenabgabe wurde in Nea¬
pel und Traparii (Süditalien ) verzeichnet .

Acht Abschnitte des achten Senatskol¬
legiums in Rom meldeten soeben folgendenichtamtliche Ergebnisse für den Senat :
Christliche Demokraten 2583 , Demokra¬
tische Volksfront 505 , Sozialistische Union263 und Soziale Bewegung Italiens MSI
(profaschistisch ) 255.Die vollständigen Wahlergebnisse von
54 der 779 Stimmbezirke in Turin sind :
Christlicfa -Demokraten 6262 ; Volksfront
2556 ; Sozialistische Einheit (Saragat —
Lombardo ) 1137 ; Nationaler Block (rechts )
1134.

Die vollständigen jedoch noch unbestä¬
tigten Wahlergebnisse aus 48 von insge¬samt 350 Wahlbezirken der Stadt Flo¬

renz zeigen folgendes Bild : Christlicfa -
Demokraten 15 610 ; Volksfront 9985 ; So¬
zialistische Einheitsliste (Saragat — Lom¬
bardo ) 2616 ; Nationaler Block (rechts ) 622 .

Aus 86 Wahlbezirken Mailands lie¬
gen bisher folgende nichtamtliche Ergeb¬
nisse vor : Christliche Demokraten 31108,
Demokratische Volksfront 21 246 , Natio¬
naler Kock (rechts ) 206 . Die Zahl der
Stimmen für die anderen Parteien ist bis
jetzt noch nicht bekannt .

In den Vororten und weiter außerhalb
liegenden Bezirken der Stadt sammelten
sich die Wähler bereits vor Öffnung der
Wahllokale . Einer der ersten Wähler war
laut AFP der italienische Ministerpräsi¬
dent de G a s p e r i . Der Präsident der
italienischen Republik , Enrico de Nico -
1 a , wählte in Neapel , während der Par¬
teivorsitzende der Mehrheitssozialisten ,Pietro N e n n i , in Mailand seiner Wahl¬
pflicht genügte . Palmiro Togliatti ,der Leiter der italienischen Kommuni¬
sten , sah sich einer Heerschar vop Film¬
kameras und Journalisten gegenüber , als
er etwa eine Stunde nach Beginn der
Wahlen ein Lokal in der Nähe des Par¬
lamentes betrat .

Tnimati : Die Welt steht an einem
entscheidenden Punkt in der Geschichte

„Starke amerikanische Wirtschaft , Grundlage unserer Hoffnungenfür Errichtung eines Friedens freier Menschen in der Welt“

„Nicht stöhnen, aufbauen"
Münster , 19. Aprfl . (CND ) „Entweder

wir bauen eine neue Welt auf im Geiste
Christi , oder aber wir werden von einer
dämonischen Welt verschlungen “, schreibt
der Bischof von Münster , Dr . ' Michael
Keller , an den Klerus seines Bistums
nach Abschluß seiner Rundreise durch alle
Dekanate der Diözese Münster . „Es ist
ganz sicher keine bequeme - Zeit , in die
wir hineingeboren sind . Aber wie Pius
XII sagt : „Unsere Aufgabe jetzt Ist es
nicht zu stöhnen , sondern aufzubauen . Wir
dürfen uns nicht nur darauf beschränken ,das Vorhandene zu bewahren . Wir müs -

_ _ __ _ _ _ _ _ _ __ _ sen vorstoßen zur Eroberung . Sonst wer¬
fenarm te Hauptzeugen nidit atxfgeruf « ' ^en w *r ** erleb « , daß uns auch - noch
Word« seien , obwohl sie zur Verfügung
gestand « hätten . „Die Prüfung der Ak¬
ten ergab eindeutig “ , schreibt Lafollette ,
-daß das Gericht seine Pflicht unter dem
deutsch « Gesetz verletzt hat , indem es
versäumte , die Wahrheit durch die Über¬
prüfung alles verfügbaren Beweismate¬
rials festeustellen -“

Nach der Emkreäsung Mannheims durch
(fie Alliiert « batte der dortige Stadt¬
kommandant rin « Befehl berausgegeben .' wonach „alte männlich « Personen , die
in Häusern mit einer weiß « Fahne an -
getroff « werden , auf der Stelle nieder -
SOBchieß « sind “. Böse und seine Leute

das , was wir besaßen , verlor « geht .“

Washington , 19. April (Dena - Reuter ).
Präsident T r u m a n erklärte hier am
17. April , die Welt stehe gegenwärtig an
einem entscheidend « Punkt in der Ge¬
schichte . Nach einem der schrecklichsten
all « Kriege sei « die Volk « der gan -
zen Welt damit beschäftigt , die Zivilisa¬
tion wieder herzustellen . In sein « Rede
auf dem jährlichen Empfang der ameri¬
kanisch « Vereinigung der Zeitungs¬
redakteure ersuchte Präsident Truman
um Unterstützung für sein Antiinflations -
Programm , das er dem Kongreß im ver¬
gangenen November vorlegte , um die
USA zu stärken . Er bezekhnete die USA
als die wichtigste Stütze für die Völk «
d « Welt , die te Übereinstimmung mit
4« Prinzipi « der Demokratie und Frei¬
heit ihre Zivilisation wied « aufzubauen
versuchten . „Der Kern unser « Hilfe “,
führte Truman aus , „ist die wirtschaft¬
liche Unterstützung . Um wirkungsvoll zu
sein , muß sie mit ausreichend « militäri¬
scher Stärke verbünd « sein , um den frei «
Völkern der Welt während ihr « Wieder¬
aufbauarbeit ein Gefühl der Sicherheit
zu geben . Diese Anforderungen müssen
zu einem groß « Teil von der Produktion
d« amerikanisch « Bergwerke , Fabriken
und Farm « befriedigt werden . Daher ißt
eine starke amerikanische Wirtschaft die
Grundlage auf der unsere Hoffnung «
für die Errichtung eines Friedens freier
Mensch « te der Welt beruhen .“

Ohne eine starke Wirtschaft könnten die
Vereinigt « Staat « weder Hilfe bringen ,
noch die Führung beanspruch « oder rin
Beispiel geb « . Die Stärke und Lebens¬
fähigkeit werde jedoch von der allge¬
mein « Teuerung untergrab « . W« n
diese nicht aufgehalten werde , dann
würde sie wirtschaftliche Folg « mit sieh

bringen , die jed « einzeln « te Amerika
berührten .

D« Präsident wies darauf hin , daß der
Streik der Kohl « grub « arbeiter und die
vom Kongreß « geordnete Kürzung der
Steuern die Teuerung verschärften . Das
allgemeine amerikanische Hilfsprogrammfür das Ausland und das nationale Ver
teidigungsprogramm würde gewisse Teile
der amerikanisch « Wirtschaft belasten ,
wenn nicht in den USA « gemessene
Kontrolle ringeführt wird .

Ein Plan für Vereinigte
Staaten von Europa

Paris , 19 . Aprfl . (Dena - Retrter ) Soziali¬
stische Mitglieder der Parlam « te Groß¬
britanniens , Frankreichs , der Schweiz ,
Luxemburgs , Österreichs , Belgiens , Hol¬
lands , Italiens , Norwegens und Schwe¬
dens und Vertreter d« spanisch « Exil¬
regierung traten hi « am 18. April za
Besprechung « üb « ein « PI « zur Bil¬
dung der sozialistisch « Vereinigt «
Staaten von Europa zusammen . Die Sit¬
zung soll die für cten 84 . und 25. April
geplante Konferenz vorb erri t« .

Zu d« Fragen , die bei d « vorberei¬
tend « Besprechung « zur Diskussion ge¬
stellt wurden , soll auch die Verfassung
für rin föderatives europäisches Parla -
m« t gehören .

Wie Dena weiter aus Paris erfährt ,wurde d« belgische Premier - und Außen¬
minister Paul Henri S p a a k laut Reuter
am 16. April auf der ersten Pl « arsitzung
des europäisch « Wiederaufbaurates zum
Präsident « des Wiederaufbaurates ge¬
wählt , während die Außenminister Grie¬
chenlands und Dänemarks die Poeten der
brieten Vteepräsictent « übernehm « .

Wed « te Mailand noch in ander «
größer « Städten Italiens kam es laut
BBC bisher zu Zwischenfall « . Nach
einem gegen Mittag vom italienisch «
Innenministerium herausgegeb « « amt¬
lichen Kommunique sind die Wahlen bis¬
her in all « Bezirk « des Landes ohne
Zwischenfälle verlauf « .

Die Hauptgeschäftsstelle der Volksfront
in Rom beschuldigte rechtsgerichtete
Elem « te , sie hätten sich an verschie¬
den « Stellen , so z. B. in Udine , in Nord -
ostitali « , und in Ancona an der Ost¬
küste , der Wahlvergeh « schuldig ge¬
macht . In Udine hätten die Wahlbehör¬
den die Namen von 300 nicht wählbaren
Personen aus Triest in die Wahllisten
eingeschrieb « . In vi« Wahlbezirk « von
Ancona sei « Wahlzettel gefunden wor¬
den , die bereits vorher « d« für die
Christlichen Demokrat « vorgesehenen
Stelle « gekreuzt gewes « seien .

In Mailand verlief der Sonntagvormit¬
tag in Ruhe und Ordnung . Auch in Sizi¬
lien nimmt laut Reuter die Bevölkerung
lebhaften Anteil « der Wahl .

Die Wahlämter schließ « am Sonntag
um 22 .00 Uhr Ortszeit und sind am Mon¬
tag v« (7 .00 bis 14 .00 Uhr Ortszeit erneut
geöffnet . Bis Sonntag 17.00 Uhr haben
nach Schätzungen von . Beobachtern be¬
reits 50 Prozent der Einwohner Borns ihre
Stimme abgegeben . Einige Wahlämter in
den Stadtteil « Teetaecio , Prati und Pa -
rioli wund « laut AFP bereits am Sonn¬
tagabend geschlossen , da alle eingetra¬
gen « Wähler ihre Stimme abgegeb «
hatten . Bis 13.00 Uhr ' hatte laut Reut «
bereits ein Drittel der Turin « Wähl « -
schaft d « Wahlpflicht genügt . Obwohl
die Stadt ein kommunistisches Zentrum
ist , sind politische Beobachter d « Mei¬
nung , daß die christlich « Demokrat «
ihre Position verstärken konnten und
möglicherweise die gleiche Stimmenzahl
wie die Kommunisten erhalten , während
sie te d« umliegend « Gegend « rin «
klar « Sieg davon trag « würden . Nach
Ansicht des BBC Korrespondenten in
Rom ist mit einer 90prozeutigen Wahlbe¬
teiligung za rechn « . Rund 70 Prozent
der italienisch « Wählerschaft haben
ein « Mitteilung des italienisch « Innen¬
ministeriums zufolge am 18 . April bis
zur Schließung der Wählämter um 22.00
Uhr Ortszeit bereits ihre Stimme abge¬
geb « . Der erste Tag der italienisch «
Wahl « vCTlief ohne Zwischenfälle .

Pünktlich um 14 Uhr örtlicher Zeit
wurden in ganz Italien laut AFP die
Wahl « abgeschloss « . Endgültige Ergeb¬
nisse sind nicht vor Mittwoch abend zu
erwarten .

J . W. Naumann über den Vatikan
München , 19. April . (Dena ) Der Präsi¬

dent des Zritungsveriegerverbandes der
US- Zone , Johann Wilhelm Naumann ,der sich auf Einladung des Vatikans ei¬
nige Tage in d « italienischen Hauptstadt
aufhielt , und von Papst Pius empfang «
wurde , erklärte hier nach sein « Rück¬
kehr , der Heilige Vater habe nicht nur
großes Interesse am Schicksal des deut¬
schen Volkes bekundet , sondern auch sein
Verständnis für die deutsche Lage zum
Ausdruck gebracht . Naumann hielt wäh¬
rend seines Aufenthaltes in Rom mehrere
Vorträge üb « d« Vatikansender und vor
einem Kollegium katholisch « Wissen¬
schaftler .

Antwort erbeten
VFW und 27 MilL Meter Textilien
Der Normalverbraucher geht in abge¬wetzten Anzügen , Heimkehrer , Flücht¬

linge , Ausgebombte tragen Kleider am
Leibe , die kaum besser als Lumpen sind .
Jed « weiß , wie schwer ein Bezugsschein
zu erlang « , wieviel schwerer noch es ist ,auf einen Bezugschein Ware zu bekom -
men . Man sollte meinen , die bizonale
Wirtschaftsverwaltung griffe mit beiden
Händen zu , wenn ihr Textilien angebotenwürden , sie setzte Tausende von Hän¬
den in rapideste Bewegung , um aus die -
s« Textilien beschleunigt Kleidung her¬
zustellen und zu verteilen . So denkt der
beschränkte Untertanenverstand , aber
was sich der Wirtschaftsrat d« kt . . .?
Folgendes geschah :

Am 15. Februar übergab die Militär¬
regierung aus ihren Beständen 27 Mil¬
lionen Meter Textili « der Verwaltung
für Wirtschaft zur Verteilung an die Be¬
völkerung . Eine Menge , die zur Anferti¬
gung von rund 12 ’/s Millionen Kleidungs¬
stücken ausreicht , so daß also , grob gerech¬
net , jeder vierte Einwohner der Bizone
ein Kleidungsstück erhalten könnte . Zwei
Monate vergingen , verteilt wurde nichts .
Darauf befahl die Militärregierung d«
Wirtschaftsverwaltung , den Verbrauchern
sofort 13 Millionen Meter Kleiderstoffe
und Tuche zur Verfügung zu stellen , die
restlichen 14 Mill . Meter aber bis spätestens
25. Mai auszugeben . Warum die deutsch «
Behörden auf den Textilvorräten schliefen ,
darüber konnten lt . Frankfurter AP -Be-
richt die zuständig « Beamten keine Auf¬
klärung geben . Der Verbraucher aber hat
rin Recht zu erfahr « , warum Frankfurt
eine derart wichtige Angelegenheit in so
skandalöser Weise behandelte . Wir er¬
warten , daß die Regierung und unsere
Abgeordneten im Wirtschaftsrat unver¬
züglich für Klarstellung sorgen .

Die an anderer Stelle wiedergegebene
Dena -Meldung aus Frankfurt , die so et¬
was wie eine Erklärung der Verwaltung
für Wirtschaft versucht , gibt keine Auf¬
klärung , sondern macht den Eindruck
eines Bemäiltelungsversuchs . Warum
wurde der Kauf von im Februar an¬
gebotenen 12,6 Million « Meter Baum¬
wollstoff erst am 15. April abgeschlos¬
sen ? Warum sind , wenn am 19. Februar
seitens der Militärregierung 27 Million «
Meter zur Verfügung gestellt winden ,
« st nach vier Wochen 14 Millionen
Meter ausgewählt worden ? Warum vier
Wochen Verzögerung ? Warum werden die
Stoffe erst jetzt der Bekleidungsindu¬
strie zur Verarbeitung zugewiesen ? Also
erst , nachdem ein Befehl , oder sagen wir :
eine strikte Anweisung der Militärregie¬
rung « ging .

Zugleich eine zweite Frage an die Wirt¬
schaftsverwaltung . Wie steht es mit der
Mitte Februar angekündigten Verteilung
von 210 Millionen amerikanischen Ziga¬
retten , die der berufstätig « Bevölkerung
zugeleitet werden sollten ? Ist es zutref¬
fend , daß bereits der Tabak wurm in diese
Zigaretten kam ?

Die VFW wird um klare Beantwortung
der gestellten Fragen gebeten .

W . S.

Verstehen - Verzeihen

Um die deutsche Währungsreform
Berlin , 10. Aprfl . (Dena ) In einem Be¬

richt üb« die Entwicklung der hi « im
März d. Js . abgefaaütepen Viermächte -
Bespreebung « über eine deutsche Wäh¬
rungsreform « klärte der stellvertretende
Chef der Finaneverwaltimg der sowje¬
tisch « Müitäradministration (SMA ) , S i t-
n i n , die SMA halte auch weiterhin die
Durchführung ein « einheitlich « Wäh¬
rungsreform in ganz Deutschland für not¬
wendig .

Um "
Talentammitil -

BeVin beschuldigt Sowjetunion
der Umgehung der Triester Frage

Ländern , 19. April . (D« a-Reuter ) Au¬
ßenminist « Emest Bevin beschuldigte
am 16. April die Sowjetunion in ein «
d« sowjetischen Botschaft übermittelten
Note , sie umgehe die Frage des Drei -
mächtevorschlages hinsichtlich d « Rück¬
gabe Triests an Italien durch das Vor¬
bring « von Verfahrensfragen . Bevin
wies die in der sowjetisch « Antwort auf
eine frühere britische Note zum Ausdruck
gebrachte Ansicht zurück , daß eine Kon¬
ferenz der „hauptsächlich betreff « «
Staaten “ über Triest undemokratisch sein
würde . Solch eine Konferenz war von
Frankreich , cten USA und Groöbritanni «
vorgeschlag « Word « . Die Note , von der
auch Itali « und Jugoslawten Kopten
übermittelt wurden , fordert die sowjeti¬
sche Regierung zur Meinungsäußerung
üb « die Regelung der Triest « Frage auf .

UN-Sicherheitsrat beschließt den
Waffenstillstand für Palästina

Sechs-Punkte -Waffenstillstands plan für Araber und Juden
Lake Suecesa , 19. Aprü . (AP ) D« Si¬

cherheitsrat der UN beschloß am 17 . 4.
rin sechs Punkte umfassendes Waffen -
stiUstandsprogramm für Palästina , das
mit neun zu null Stimm « angenommen
wurde .

Ruflland und die Ukraine enthielten
sich d« Stimme . D« WafEenstillstands -
plan gibt den Jod « und Arabern fol¬
gende Anweisungen : L Alle Betätigung
militärisch « Natur , sowie Gewalthand -
inng « , Terror und Sabotageakte sind
rinzusteBen . 2. Die Heranführung von be¬
waffneten Band « und Kampfgrupp «
nach Palästina , die Unterstützung und

R *W T« rt Der Leiter Her Argentfall•tes Delegation, Jose Aiet , wurde lautAFP am IS. 4. zum Präsidenten der Sonder-■tinng der W -Vollversammlung Ob« die**u *tinafrage gewählt . (Dena)Manila . Der neue Präsident der PMlip-
Jtmschen Republik, Elpidio Qnlrlno ,legte am TL t als Nachfolger des am 1S. L
verstorbenen Präsidenten Manuel Roxas sei¬nen Amtseid als republikanischer Staats¬
präsident ab. Der Senat der philippinischenRepublik ratifizierte am 14. 4. einstimmigeinen Kreundschaftsvertrag mit Spanien.(Dena.)

London . Die Finanzminister der fünfrignataxstaaten des Brüsseler AbkommensVerden noch vor Ende des Monats in der
tejkdieii Hauptstadt za einer Konferenz<H>er wirtschaftliche Fragen zusanunenkom-
5 *®! gab das britische Finanzministerium■m 1*. 4. bekannt, (AP)Paris . Belgien führt, wie AFP aalU••tietot , den Vorsitz im ständigen europäi-

Wiederaufhanrat, während die AuBen-
JJtiXer Griechenlands nnd Dänemarks zu
Vizepräsidenten des Rates gewählt wurden,~ London ist, wie hier ans zuverlässigen« reisen verlautet , zum Sitz der ständigenKörperschaft für die Verwaltung des
Westunionpaktes der fünf Mächte gewähltWorden. (Dena-Reoter)fl » g. Die Parteileitungen der tschecho-“owakIschen Kommunisten und der Sozial¬
demokraten veröffentlichten laut AFP am

4. ein gemeinsames Kommunique überw Verschmelzung der beiden Parteien.(Dena)
Lamla . Griechische Regternagstruppen,

WCtersUitzt von Luftstreitkräften , eröffneten*® IS. 4. M Mittel-Griechenland ihre Früh-
Jahrsoffensive gegen die Aufständischen .(Dena)

Stuttgart . Die D-Zugpaare D 375/1
JM L iz , Alpen-Nordsee-Expreß und Lu-
*nwug Stuttgart-München erhalten nach
Hitte&ung der Reichsbahndirektion Stütz¬
test mit Einführung der Sommerzeit am
JA 4. neue Fahrzeiten , um an die Züge ans
4er Schweiz tnw . Dänemark Anschluß zu••halten. D 315 M&Khen-Wesermfinde fährt
WWiiüll in München um MM Uhr ah

tAJßJBhE .- D ’m

läßt Stuttgart in Richtung München um
1A20 Uhr. L 5 fährt in Stuttgart um Oh«
nach München ab, der Gegenzug L ( er¬
reicht von München kommend Stuttgartam 22.32 Uhr. (Dena)

Bad Nauheim . Radio Prag bringt,laut Radio Leipzig, ab sofort auf der Kurz¬
welle 48,32 Meter gleich 6010 Kilohertz in der
Zeit von 21 bis 31.15 täglich eiiie deutsche
Sendung, in der die Namen der deutschen
Kriegsgefangenen , die sich in der Tschecho¬
slowakei befinden, durchgegeben werden.
(Dena) •

K a s s e L Die Feldpostnnnuner-Bild-Snch-
dienstkartel im Hersfelder Heimkehrerlager
„Waldschänke“ soll auf Anordnung des Ro¬
ten Kreuzes für die gesamte US -Zi>ne einge¬
richtet werden , gab der Suchdienst des Ro¬
ten Kreuzes für Hessen am 14. 4, bekannt.
(Dena)

Köln . Die Kölner Frühjahrsmesse wurde
am 18. 4. in den Messebanten von KÖIn-
Detrtz mit der Textilmesse eröffnet. Als
zweiter Teil der Messe folgt am 25. April
eine Ausstellung von Erzeugnissen für
Haushalt und Wohnung. (Dena)

Berlin . Der Fahrplan des Interzonen¬
zuges FD 111/112 wird mit Einführung der
Sommerzeit ab 18. April geändert. FD 112
wird ab Berlin -Zoo am 13J0 Uhr abfahren
nnd 22.42 Uhr in Hannover sein. Der Ge¬
genzug FD 111 wird Hannover um 08.21 Uhr
verlassen und 17.24 Uhr auf dem Bahnhof
Berlin-Zoo elntreffen . — Alle noch nicht
geregelten Ansprüche gegen die amerikani¬
schen Besatzungsstreitkräfte in Deutschland
mit einigen Ausnahmen werden nur noch
anerkannt , wenn sie innerhalb von 40 Ta¬
gen bei der zuständigen deutschen Zahlstelle
angemeldet werden , heißt es in einer Be¬
kanntmachung der US- Militärregierung für
Deutschland. — Banken , deren Hanptsltz
sich außerhalb Deutschlands befindet , dür¬
fen jetzt Niederlassungen in der Bizone ein¬
richten. — Entgegen anderslautenden Mel¬
dungen bleibt eile französische ZonenVer¬
waltung in Baden-Baden. — Der Alliierte
Kontrollrat In Berlin wird heute wieder
nicht znsanunentreten, da keine der vier
Besatzungmächte (De Einberufung

Ermutigung solch « Transporte ist unge -
Bfldung einer Ostzonen -Regierung «cKtet ihrer H« kunft zu unterlass« , s.

Berlin , 19. Aprfl . (Dens ) Die „Nene Zri
tung “ berichtet am 17. April , daß nach
Ansicht deutsch « Kreise , die der sowje¬
tisch « Militärverwaltung nahestehen , An¬
fang Mai mit der Bildung ein « Regierung
für die Sowjetzone zu rechnen sei . Diese
Kreise sollen « klärt haben , der Sowjet -
uni « komme es jetzt lediglich auf die
Konsolidierung ihrer ostdeutschen Posi¬
tion an . Mit dem Auszug Marschall Soko -
lowskis aus dem Kontrollrat und d« die¬
sen Schritt begleitend « und nachfolgen¬
den Pressekampagne hätten die Sowjets
versucht , sich genügende propagandistische
Rückendeckung zu schaffen , um d« Vor¬
wurf , sie wollt « Deutschland spalten ,
vorzabeugen .

Sequestrierungen in der
Sowjet-Zone eingestellt

Bad Nauheim , 19. April . (D« a ) D« so¬
wjetische Militärgouvemeur in Deutsch¬
land , Macschall Wassilij Sokolowski ,
hat laut Radio Leipzig in einem Befehl
vom 17. April die bisher in der Sowjet -
zone durchgeführten Enteignung « von
Betrieb « und anderen Vermögenswert «
bestätigt und gleichzeitig die Einstellung
weiter « Sequestrierung « « geordnet .

Minister Kohl über Währungs¬
reform und Betriebsrätegesetz

In d« Meldung über die Pressekonfe¬
renz in den BNN vom Donnerstag , den
15. April 1948 , muß es heiß « : Minister
Kohl hält es für wahrscheinlich , daß nach
ein « Währungsreform keine größere
Arbeitslosigkeit komme , «He eine Kata¬
strophe bedeuten vrfirde , wenn die Gel -
d« für die Arbeitslosenunterstützung
ebenfalls der Geldreform unterworfen
würden , da daon praktisch Richte mehr

Ma -sei .

Die Einfuhr od« d« Erwerb von Waf¬
fen und Kriegsmaterial , beziehungsweise
che Unterstützung und Ermutigung sol¬

ch « Einfuhr « hat ebenfalls zu unter¬
bleiben . 4. Bis zu weiter « Beratungen
über die künftige Regierungsform Palä¬
stinas durch die Vollversammlung der UN
darf keine politische Tätigkeit stattfin¬
den , die cten Rechten , den Anspruch «
oder der Stellung einer Gemeinschaft
schaden könnte . 5. Beide Partn « haben
mit d« Mandatsbehörd « zusammenzu¬
arbeiten , um Gesetz nnd Ordnung und
lebenswichtige Di« ste , besonders solche
in Verbindung mit dem Transportwesen ,
cten Kabelverbindung « , der öffentlichen
Gesundheitspflege , der Ernährung und
der Wasserversorgung , wirksam aufrecht¬
zuerhalten . 6 . Keine Aktion darf unter -
nomm « werden , die die Sicherheit hei¬
lig« Statt « in Palästina gefährdet und
die den Zugang zu Gotteshäusern und
Klöstern hindern würde .

Rede General de Gaulles in Marseille
Wahlen und Zusammenschluß gegen Kommunismus gefordert

Marseille , 19. Aprfl . (Dena -Reoter ) Ge¬
neral Charles de Gaulle forderte hi«
am 18. April in rin « Rede im Hafen
v« Marseiile allgemeine Wahlen , durch
die die geg « wärtige Regierung ersetzt
werd « soll , und rief Frankreich auf , sich
geg« den Kommunismus zusammenzu¬
schließen .

De Gaulle « klärte , Robert Scbumane
Regierung des Mittelweges habe „die Un¬
terstützung des Volkes und «he Kontrolle
üb « die politische und wirtschaftliche
Lage “ verloren . Die Kommunisten hab «
zwei große Chane « : Einmal ln Frank¬
reich , die Tatsache , daß sich die Behör -
d« inmitten unseres sozialen und wirt¬
schaftlich « Durcheinanders nicht im
Einklang mit der Nation befind « . Die
andere wird im Ausland in Reserve ge¬
halten und würde , wenn sie in Erschei¬
nung träte , als „Invasion “ bezeichnet
werd « .

Üb « die Ziele des Wiederaufbaues be¬
stehe kn wesentlich « Übereinstimmung .
Zu ihn « gehörten seiner Ansicht nach
ein ausgeglichener Haushalt , die fort¬
schreitende Rückkehr au jeglicher Hand¬
lungsfreiheit , die Durchführung des Mar¬
shallplanes zur Modernisierung des ver¬
alteten Materials und für eine umfang¬
reiche Versorgung mit Rohstoffen , sowie
ein Gesellschaf ts syst em , das d « Klass « -
katmpf und die Ausbeutung des Mensch «
durch d« Menschen beseitigt

De Gaulle fuhr fort : „Nahezu jed «
wind bestätigen , daß wir frei « Volk «— *- ■«-- a . «««» - ,MBOQBuDQIar '

str ate gischen Ganzen organisier « müs¬
sen und daß dieses Ganze eines Tages
eine Föderation deutsch « Staaten — ab«
nicht ein viertes Reich — einschließ «
wirf ; daß es in der Form gegenseitiger
Garanti « mit «fern USA verbünd « wer¬
den sollte und daß es die Pflicht Frank¬
reichs ist hierbei die führende Rolle zu
übernehmen . Wir muss « uns so bald wie
möglich an das Volk wenden , um die
Autorität und das notwendige Vertrauen
re erhalten . Ich sage dies , weil ich Ver¬
trau « rer Demokratie habe . Ich wieder¬
hole es , daß wir der Nation durch allge¬
meine Wahl « das Instrument in die
Hand geb « müssen , mit dem sie ihre
Einheit besiegelt und der Welt zeigt was
sie geleistet hat V« diesem Ausgangs¬
punkt aus wirf es dann möglich sein , un¬
ser politisches System re reformieren .“

tf 8 -Unterstützung der Westunion
gefordert

Marseille , 19. April . (Dena ) General
Charles de Gaulle , d« Leit « der
französisch « Volksunion (RPF ) forderte
hier am 17. April laut INS in ein « Rede
die Bildung einer wirtschaftlich , politisch
und strategisch von den US unterstützten
Westeuropäischen Union . Frankreich müss «bei der Schaffung dies « Union die Initia¬
tive ergreifen , denn es sei „praktisch und
moralisch der Mittelpunkt Westeuropas “.
Eine dauerhafte Klärung d« ■Stellung
gegenüb « der Sowjetunion könne nur er¬
folgen , „wenn die freie Weit echte Soli-
rta-rrüfo an nf marfi .

V« vielen Jahren meinte einmal im
Lauf eines Gespräche ein Amerikaner za
mir : „Merkwürdig , ihr Deutsche seid so
furchtbar ernst und in euch zurückge¬
zogen “ . Wir waren beide jung , es war
beim Skilaufen im österreichischen . Er
allerdings war keineswegs ernst , sem
Kopf war eine recht gelungene Mischung
aus verhindertem Mönch und Mephisto ,
und seine Leidenschaft war der meister¬
hatte Vortrag von Niggersongs in d«
überfüllt « Hotelhalle . War « typisch ~r
Amerikaner , war seine Feststellung üb «
uns Deutsche berechtigt — und kommt
es darauf an, daß Unterschiede zwisch «
cten Völkern existteren , wenn sie auch
vor ihrem Schöpfer gleich rind ?

Ein englisch « Anthropologe na mens
G . Gover hat nach sieben Jahr « des
Studiums in den Vereinigt « Staaten rin
Buch geschrieben — Das amerikanische
Volk . Darin hat « , mit ziemlich großem
Erfolg , die für den Amerikaner typisch «
Eigenschaft « beschrieb « .

Gerade für uns , die wir sehr waha «-
schrinfich für längere Zeit mit den Ame¬
rikanern auf eine gewisse Art zusammen¬
leb « werfen , ist dieses Buch lehrreich .
Der Autor stellt vor allem fest , daß d«
Amerikaner von d« Furcht vor d « Ein¬
samkeit verfolgt werfe , daß « den¬
jenigen als „odd “ — wunderlich — an¬
sehe , der absichtlich die Gesellschaft an¬
der « Menschen meidet . Weiter , und
hi« treten wir ine Bild , hat d « Autor
beobachtet , daß der Amerikaner vom See¬
lischen her unfähig sei , offene Abneigung
von Seiten seiner Umgebung zu « tragen .
Als Beispiel dafür gibt der Aatqr die
Schwierigkeit bei der Durchführung ein «
hart « Besetzungspolitik in Deutschland
an . In Situationen dies « Art neige der
Amerikaner dazu , sich zurückzuziehen .
Hand in Hand mit diesem Wunsch be¬
liebt zu sein , gehe die Furcht vor der
Zurückweisung , deren Kehrseite «he
Furcht ist , ausgenutzt zu werfen , nicht
seiner selbst weg « , sondern weg « sei¬
ner — Zigaretten z . B . geliebt zn werden .

Beobachtung « oder Feststellung « die¬
ser und anderer Art mag jeder von uns
schon einmal gemacht hab « . Auch Ame¬
rikaner werd « bei uns manches „odd “
finden . Zwisch « Beobachtung und Kritik
ist ein weiter Unterschied . Geschichte ,
Landschaft , Erziehung verschied « « Völ¬
ker müss « zu verschieden « Ergebnis ««
führen . Ee kommt nicht auf Unterschied ©
in Betragen , Gestalt od« Hautfarbe an.
Es kommt auf das Verstehen , interessier¬
tes oder liebevolles Verstehen , des Ur¬
sprungs dies « Unterschiede an ; auch des¬
sen , wäs uns wunderlich erscheint . Denn
tout comprendre c’est tout pardonn « —
alles verstehen , heißt alles verzeihen . HJB.

Protest der Badischen
Staatsregierang

Freflmrx L Br - 19. ApriL (WL- ESg.) Die
Sitzung des Bad . Landtages am 13 . 4. hatte
Ihre Sensation insofern , als zum ersten
Male die Staatsregierung in einer « ergi -
sch « Erklärung gegen die Verschlechte¬
rung der Emährungslage protestierte .
Der Staatspräsident ging aus von der
vorhandenen Fettlücke . Die Aufrechter¬
haltung der bisherig « Rationen sei we¬
gen der Eingriffe der Militärregierung in
d« Viehbestand gefährdet . Die Umlage
für Aprfl übersteige d« vorgesehen «
Plan um 45,7 Prozent . Die Annahme , daß
sich die Umlage für Mai auf den norma¬
len Stand verringern würde , hat sieh als
irrig erwiesen , so daß die Fleisch - und
Fettversorgung des ganzen badisch «
Volkes in Gefahr sei . Die Regierung
könne die Eingriffe nicht mehr verant¬
worten und daher ihr « Rücktritt in Er¬
wägung ziehen müss « . Die letzte Hoff¬
nung bleibt eine auf Grund dies « ernst¬
lichen Vorstellung von d« Militärregie¬
rung angesetzte Besprechung von General

tqESnig mit dem Kabinett .
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Karlsruher 48er Festwoche

vom tt. April bis 1. Mai 1*41
Mit einer Fastwoche vom 25 . April bis l .Mai 1943 {«denkt die Stadt Karlsruhe derRevolution vor 130 Jahren . Die Veranstal - ,

3B53— asagsszt .** " i'i'Im.

i- KU RZE STADTNOTi :
Die CDU - MHsHedorvcrsunmluag der Wal -stadt , die auf Mittwoch . 21 . 4. im Gasthau *Rate Taube angrkündigt war , fällt aus .
»BllcU nach Ihnen *. In der Vortragsreiheder Karlsruher hebensveraiclierun -g tprtchtam Freitag , 23 . 4. , 15 Uhr . Gartenstr . II

Überfall . Ban Poatfacharbeiter wurde inder FrühltagsttaSe von vier Jungen Män -tungen ; dl * alle unter dem Protektorat von ' nern überfallen , *1* er mit dem FahrradOberbürgermeister Töpper stehen , wer - Poattelegrgmme zustellte . Seine Tele -den in gemeinschaftlicher Arbeit durch die grammtattfce wurde . von den Tltarn dureh -
Staataregieiung , die Stedtve .valtung , die sucht , die es offensichtlich auf Geld abge -vier politischen Parteien , die Gewerkschaf - sehen hatten . Geraubt wurde ihm ledig - prfislrle

'
nt

^
ilwi ’

wtirtt lRs .T
'^

rjrvttsaeaten und den Kulturbund rusammongeatcllt . ! lieh die Dienstmütze . KeiL über das Thema jw LandtsavonZum festlichen Auftakt am Sonntag , *6. 4. , 1 Einbrecher fcstgenommen . Ein polnischer Württemberg -Baden “ .H1 .<, <pT. Markthalle , unter Mitwirkung der ; Musikstudent wurde festgenommen , weil deutsch * Gesellschaft fürBad . Staatskapelle . wird WirtschafPcrrcn . ' Cr ihm fünf Embruchdicba ' fhie darunter einen ■ * deutsche Gesellschaft für Bauinge -- — - - - ' IST mm 1UUI_ toiorucnaicpo .ame , darunter einen nieurwesen veranstaltet * m Freitag , 23 4.,Ln ncirteschule nadtgewiesen wenden Uhr lm EunU . Jiö :s4a , der To ^ . nich - , „ . . . . . . .kannten . die er m den letzten Wochen hier B̂ u \e ei n,en Vortrag über „Die Feinde un - der Stuttgarter Angriffsreih « , die in den letz -ausgerunrt hatte . «eres Bauholzes und ihr « Bekämpfung im ; ten Minuten einen nicht unverdienten SiegVerkehrsuni9U &. Bei der Hauptpost wurde Licht « neuer Forechungsergebnüme " . Hefe - ! erfochten * SchUenz und Binkert hatten bis

Dr . V e -it sprechen . Tsn Studentenhaus w YdProf . Dr . H e u ß am Tt. April Über „1843 ,Auftrag und Vermächtnis “ und « n 29 . AprilProf . Dr . Hans Mayer , Frankfurt , über
„100 Jahre Arbeiterbewegung und die sozia¬listischen Ideen “ spredien . Bei beiden Ver¬anstaltungen spielt das Akademische Orche .

Das Unterhaus sammelte Punkte
l. PC Nürnberg — Schwaben Angabnrg <*• ; VfT. NCeJtaraa — Aschaffenburg 2 :i ;
Sportfreunde Stuttgart — Kickers Offenbach 1:5; Wacker München — 1810 Mün¬chen 1:1; SpVgg Fürth — rsv Prankfnrt 4:1 ; Stuttgarter Kickers — VfK Mann¬heim * if ; SV Waldhof — VfB Stattgart M ; Ulm 1S4, — Eintracht Frankfurt 2 :1 ;

Bayern München — 09 Sehweinfurt 0 :0
Vor 20 000 Zuschauern verlor Waldhof ge¬

gen VfB Stuttgart durch die feine Leistung

ein Fußgänger , als er die Fahrbahn über¬schritt , von einem Personenkraftwagen , der
ster . im staatstheater werden am 2« . 4 die 7 *

k abe -m * m *er Oexhwindig -kelt berange -
im ni, , war . imgefahren undOper „Fidelio " und am 23. 4. da « Revohi -tiomdrama „Dantons Tod “ von Büchner auf -g^führt . Festlicher Abschluß bildet die Auf¬führung der 9. Symphonie Beethoven « a*n1. Mai in der Markthall « .

Kriegsgefangene spenden Lebensmittel
Wie das Rote Kreuz bekannt gibt , be¬finden sich im Stadt - und Landkreis Karls -

rent ist Dr *. Geiger .
Touriitenverein „ Die Naturfreunde “ . Die

Winterspol tabteilung veranstaltet am Sams¬
tag , 24 . April , im , ,Eichhorn “-RÜppurr , zumAbschluß ihrer Saison einen bunten Abendunter dem Motto : , ,Bei zunehmenderwärme

Photo -Ausstellung . Am 23 . 4. findet in der
.,Baivaria 44, durchgehend von 10 .32 bis 17.00Uhr , ein « Photo -Ausstellung statt , «toe vomAuf der Baustelle einos Photoclub Karlsruhe veranstaltet wird .

erheblich ver¬letzt . — An der Kreuzung HUbsch -ZKriegs -
| Straße stieß ein invalide , der vnvo . sichtigaus der Hübschstraße in die Krlegsstrrß 4?« infuhr , mit einem Lastkraftwagen zttaam -
I men und erlitt hierbei einen Schlüsselbein *
| bruch .

Arbeitsunfall .
» ' « Gründung de . Badischen Kynologen -, „ her abfallende Gerüstet ange einen Ge - verband *»« fanw am i«ruhe tn «g«s«mt 270 Kinder , deren Väter rüstblot * um ; hierbei wurde ein Schlosser Zlu zum

*
?nodi in jugoslawischer Kriegsgefangenschaft in den etwa vier Meter tiefen Keiler ga - d ~ Fö !d « ? Karüncilnf S

we
“

iu }: s* leudeTt und erutt eincn Fenenbrtffbru ^ . HMnridf iiSd . ^ eSca ^ ^ od gÄ ?.tellung nicht mffstich ^ t Da bei allen Kin Hausfrauen ! Unterstützt bet Eurem täg - sinn und Aufgabe des Verbandes Ist die« ern einNotstSS feeMestelU
^

w^ dte
K

hat Uch™ Einkauf das HHfswsrk d « r Karlsruher Raeaezucht zu « Jedem und Ausstellungeneir
™

dä Rote Kreeu ^ S ^ ki ^ n^ b, ^ ^ Notgemeinschaft ! Verlangt in den Geschäf - vorzutoereiten . Gleichzeitig wurde eine I
*

n-eicn das Rote Kreeuz entschlossen , Lebens - ten des Einzelhandels für Euer Herausgeld deaverbandsauastellung auf den M . OktobermiUelpackchen nur an die Mütter oder E '‘- hei KWn « eMmsn *£ Tdf . PAm * Z e ™ziellungsberechtigte I mit zwei oder mehr S^ chlin ^ 6 * Pfennlg -Spen .
Kindern »bjwgeben , deren Väter sich nochin jugoslawischer Kriegegefangenschaift be - i Versammlung der strafienbahuer undfinden . Diejenigen , die sich beim Roten i Kraftfahrer . Der Geaamtverband de * Per -Kr -uz gemeldet hatten , können die Päck - ; sonals der öffentlichen Dienste und ' deseben vom 20. bi* 24. April zwischen 8 und 14 ; Verkehrs , Karlsruhe , lädt alle KraftfahrerUhr gegen Vorlage der Kennkarte und de « und Straßenbahner zu einer Versammlungam Sonntag , 25 . April , vormittags 9 .00 Uhr ,lm „ Salmen “ ein .

Zur politischen Lage . An Stelle de * plötz¬lich verhinderten Mr . John Flllot wird inder öffentüöien Veranstaltung des Deutsch -
Amerikanischen Clubs am 22. d . Mts . im
Sitzungssaal der Oberpostdirektton . F.ttlin -
ger Torplatz , 20 Uhr . der bekannte ameri¬
kanische Journalist R . Lochner zur po¬litischen Lage sprechen .

nach Mannheim vergeben .
Goldene Hochzeiten . Die Eheleute WilhelmB a u m a n n, Karlsruhe , Essenweinstr . 20,die Eheleute Hermann H e e b , Karlaruhe -

Rlntheim , Hirtenweg 34 , die Eheleute Chri¬stian Rausch , Karlsruhe -Hagsfeld , Ge -roldstr . 2, konnten am 18 . April , die Ehe¬leute Joaef Ganz , Kasten wörtstraße 14,am 19. April das Fest ihrer goldenen Hoch¬zeit begehen . Hierzu ließen Landespräsidentund Oberbürgermeister die herzlichstenGlückwünche nebst Ehrengaben übermitteln .
Geburtstage . Am 21 . April feiert WilhelmP f ä t f 1 e , Kronenstraße 8, seinen 30. Ge¬

burtstag . Jakob B e ß 1 « r . Zugmeister a . D .,Bahnhofstraße 40, vollendet am 21. 4. sein
85 Lebensjahr .

Christentum oder Bolschewismus ?
Eine Kundgebung des Kurlsruher Katholischen MSnnerwerks

gelben Haushaltsa -usweises auf der Dienst¬stelle , H-err «nstraße 99, at>ho !«n*

Investitur hi Duriaeh
Am vergangenen Sonntag riefen <fi« Glok -ken der kathol . Pfarrkirche St . Peter nrwlPaul in Durla <* dt « Gläubigen zur In¬

vestitur de « neu ernannten Stadtpfar¬rers ,Josef Anton Maier . In festlichem Zurwurde der bisherig « Pfarrverweser zurKirche geleitet . Stadtdekan Prälat Dr . A .Rüde gedachte zu Beginn »einer Festpsne -
digt des unvei 'geölichen Stadtpfarrea -» Fr .Blink . Vier Dinge sind es , die der Dekanim Auftrag des Bischofs symbolisch zuüberreichen hat , und deren Bedeutung er
würdigte : Den Schlüssel zur Kirche , zum _ _ _ _ , u __ „ , , .Taufbrunnen zum Tabernakel und das Ka 1®u Männerwerk , von Karleruhe - front und -ziel des kommunist . MarxismusFvangelien -buch Sie wurden nach d *>m frier veranstaltet « am Sonntag . 13. 4 ., seinen seit und de » Christentums einander gegenüber ,liehen Glaubensbekenntnis und Ge öbnis ! Kriegsende zur alljährlichen Gepflogenheit Marxismus sei keine Philosophie , sonderndem nett bestellten Pfarrer übergaben . i gewordenen Männertag . Bei einer Kund - Aktion . Ebenso »ei auch das Christentum_ tr Ä#a. Jgebung am Vormittag tm vollbesetzten Kon - keine Ideologie , sondern Leben . SolangeDi« iTwestitifr und da « anecnließende Hocii - zerthaus umriß Regierungsrat R . Hai - das Christentum bei vielen nur im Kate -a

81!«,? « ! .! ? ..?̂ esse irL b au er in seiner Begrüßungsansprache die chismus steil « , werde da « Abendland nichtAnton T
/nJ? 4

<i a ! Aufgaben des Männerwerks : Wiederver - . vor dem Kommuwterm » zu retten sein . Be -c ^ 5,f^ x
*a

T
eiS OS

rC4ÄiJi î
J *,^ Säl ?- r -y • v chrtstllchung de » Volke * und Wiederaufrich - zeichnend »ei das Beispiel Italien , wo beuteL . 1?^ 1ho ^ a ) tung von Moral und Ordnung . das Christentum izn Kampf auf Leben und

I Jeguibenpator E . Haups , der im Jahre Tod mit dem Kommunismus »tefoe . Man! 1935 durch »eine Predigten geigen den Ro - schaffe Gerechtigkeit für *Ue , und die■J1 T? f >, i senbewpschen »My -tho «“ in St . Stefan den Tyrannei , sei es die de « liberalen Kapitalis -n
«

e ,SlT U<X s“ ln eiher deutschen Kirche urgs - mus oder di « de » Proletariats ^ werde wel -w ^ v 1 Jn ^ - P * 1" p r “ i wohnten lauten Beifall der Zuhörer und dien . Jede Diktatur »ei mir zum Nutzengelpart war bei Ma . ia Ui n lein in guten an -sdiließend da « begreifliche Mißfallen der ; einiger Weniger und zum Schaden derHänden .
j Gestapo erregt hatte und »eit Kriegsende ' Mehrheit . Das Endziel des kommunistischenAm Abend dem Festtages versammelte « ch • besonders durch »eine tm Geist der Lieb « ; Marxismus , di « klassenlos « Gesdletiaffc unddie Pfarrgemeinde in der Durtacher Fast - und mit bemerkenswerter , auch von «einen damit dos Paradies auf Erden »ei die größtehalle ro einer Feierstunde , bei der Ober - Gegnern anerkannter Sachlichkeit geführ - Utopie . Solange die Welt bestehe , bleibebürgermeister F . Töpper zugegen war . ten Kontroversen gegen den Kommunismus sie ein Jammertal Erst das Jenseits , dasProf . Dr . Jo erg er hielt die Festen - von sich reden macht , sprach über das ewige Vereintsein mH Gott , bringe demsprach « . Bürgermeister Ritzert entbot Thema unserer Zeit : Christentum oder Bol - i Menschen das Glück , von dem er ein Lebendem neuen Pfarrherrn di « Grüße und Wün - ; schewismus ? An Stelle des Rassenkampfe ».

‘
lang geträumt hab4 . Wie für den Nationel -sebe der Durlacher Bezirksverwaltung . T>*is ao führt « Pater Haups u . a . au « , »ei er - Sozialismus schlage auch für den Bolsche -musikalfsche Programm der abendlichen , neut der K Uoocn kampf getreten , über dem | wismus die stunde de » Zue ^mmenbruch »,

zur 75. Minute den VfB mit 2 :0 ln Führung
gebracht . Dann warfen die Waldhöfer al¬
le» nach vorne und der Verteidiger Sie¬
gel * erzwang bis zur 8$. Minute den 2 :2-
Gieichstand . In der 89 . Minute traf Schlienz
nochmals ins Schwarze und das cntschted
die Partie . — Der in den letzten 12 Spie¬len ungeschlagene VfR Mannheim verlor
gegen die nicht überzeugenden Kidcers .
Erstmals wirkte der aus englischer Kriegs¬
gefangenschaft heimgekehrte Witt mH «der sich famos einführte . Die Kidcer « er¬
zielten bereits in der ersten Viertelstunde
durch Lauxmann und Schaletzky den 2 :0-
Vorsprung , den de lm Verlauf bei zuneh¬mendem Aufkommen der Mannneimer er¬
folgreich verteidigten . — Der 1. FC Nürn¬
berg konnte auf eigenem Platz gegenSchwaben Augsburg nur torlo # spielen und

[ hatte dabei noch Glück , denn die Augsbur¬
ger vergaben einen Elfmeterball . Erstmals
stand in der Augsburger Mannschaft der
Berliner Hampel . — In München teilten sich
vor 25 000 Zuschauern Bayern und Schwein -
furt ebenfalls die Punkte . Das Spiel warohne sonderliche Höhepunkte , da sich hilf¬
lose Stürmer nicht gegen gute Hintermann¬schaften durchsetzen konnten . — Das Münch¬
ner Derby zwischen Wadcer und 1380 lockte
20 000 Zuschauer an , die vor der Pause dieLöwen , nach der Pause Wacker im Vorteilsahen . Die Tore fielen ln der 87 . Minutedurch Thanner für 1880 und in der 75. Mi¬nute durch Bauer für Wacker . — Der VfLNeckarau hat noch Chancen , au » der be¬

drängten Situation berauszukommen . Die
Neckarauer waren gegen Aschaffenburgmeist feldüoerlegen und schossen durch .
Barlogh (2) und Wahl . drei Tore , für dieGäste war Schmid erfolgreich . — Die Stutt¬
garter Sportfreunde unterlagen gegen die
gut disponierten Offenbacher Kidcers klar .Die ’ Tore schossen Piccard (2) , Schreiner (2)**
und Butz , während für die SportfreundeWieland das Ehrentor erzielte . — Die Für -
ther Spielvereinigung schlug den FSV Über¬raschend eindeutig , allerdings wird dieser
Steg kaum noch etwas nützen . Vor 10 000
Zuschauern lieferte Fürth ein gefälligesSpiel und vergß diesmal auch den Torschuß
nicht . Schade (2) , Ndth und Appieh erziel¬ten vier Tore , Hermann erzielte den Trefferfür Frankfurt . — Die Eintracht mußt « vor
10 000 Zuschauern den glücklicheren Ulmernbeide Punkte Überlassen . Das Spiel warohne besondere Reize . Schmid brachte UlmMtte der ersten Halbzeit in Führung , aber
kurz r.aeh dem Seitenwechsel glich Baas für
Frankfurt aus . In den letzten 10 Minuten
gelang den Ulmern noch ein zweites Tor .

Zonenliga . Nord : Kaiserslautern — Worms
5 :i ; Neuendorf — Trier 5:0 ; SV Saarbrücken— Völklingen 9:1; Andernach — Neunkir¬chen 2 :3 : Mainz — Neustadt 5 :2 ; Ludwigs¬hafen — Pirmasens 2 :2. Süd : Konstanz —
Reutlingen 2 :2; VfL Freiburg — Laupheim2 :0 ; Trossingen — Rastatt 4 :2 ; Oflenburg —
Singen 8 :1; Schwenningen — Friedrichs¬hafen 3 :1.

Länderspiele : Österreich schlug im Län¬
derspiel die Schweiz in Wien 8:1. Die öster¬
reichische B -Mannschaft war in Luzern mit
dem gleichen Ergebnis erfolgreich . Holland
und Belgien trennten sich in Rotterdam 2 :2,
und in Warschau unterlag Polen der Tsche¬
choslowakei 1:8 . ln Luxemburg siegt « Tsche¬
choslowakei B 2 :4 .

Das Endspiel um den schottischen Fnß -
ballpoka ] zw r̂dhn den Glasgow Ranger »

und Morton endete trotz Verlängerung 1 :1.
Im internationalen Jugend -Fußbaliturnier

in London wurde England durch einen 2 :2-
Sieg im Endspiel über Holland Tumleraie -
ger . Holland hatte zuvor Italien 2:1 besiegt .

Tagung der LandeMportverb &nde
Die Vertreter der Landessportverbände undFachverbinde waren ln München zu einer Kon .ferenz zusammengekommen , um über die zu .

künftige organisatorische Form de » deu4sch «aSportes zu beraten . Die Versammlung warder Meinung , daß ein Fach verband für den
gesamten deutschen Sport anzustrebensei , auch wenn dessen Zulassung durchdie Ml itä ’ . <.-gterut R vorerst noch nicht zuerwarten ist . Es wurde »ln Plan auagear .beitet , der eineu Bundestag als Grundorgan ,ein Plenum als gesetzgebend « Körperschaftund ein PrfisidunV von 8 Persönlichkeitenvorsieht . Für das Präsidium in Frag « kom¬
mende Mitglieder sollen vom Bundestag je .iveils für drei Jahre gewählt werden . DasPlenum soll sich au « den Vorsitzenden derFach , und Landessportvefbände zusammen¬setzen und gegebenenfalls durch Persönlich ,keiten des täglichen Leben « ergänzt werden .Lindner , Frankfurt , machte den Vorschlag ,in Kürze einen kommissarischen Arbeitsaus ,schuß zu bilden , dem folgende Herren an -
gehörert : Drees , München . Hünn ^ck * . Han¬nover , Kraaforst Köln , Kutschke , München ,Llndner . Frankfurt und Dr . Wülfing , Han¬nover . Einen 7. Platz behielt man in diesem
Ausschuß für Nordrhein -Westfalen fr «i, dasan der Tagung nicht teilnahm .

Warnemünde deutscher Waldlaufmeister
Der deutsche Waldlaufmeister 1943 wurde

am Sonntag auf dem Kappeiber « bei Stutt -
gart -Felfbach in dem Hamburger Ludwig
Warnemünde ermittelt . Sensationellerweise
gaben der Titelverteidiger Legge , VfL Bo¬
chum und der Berliner Meister Alfred Brink¬
mann nach der ersten Runde das Rennen
bereit » auf . Ein überaus scharfes Anfangs¬
tempo , das der deutsche 10 000-m -Meister
Eitel . Eßlingen , alle vier Runden führend
vorlegte , nahm dem Favoriten Legge und
zahlreichen anderen Bewerbern die Luft
weg . Eitel wurde dann allerdings ein Opfer ,
seiner eigenen Taktik und mußte auf den
letzten 200 m den jüngeren Hamburger War¬
nemünde vorbei lassen . Warnemünde , der
früher auch als Radrennfahrer einen guten
Namen hatte , siegte in 24.02 Minuten (7*6 km )
mit 3 Sekunden Vorsprung vor Eitel , Eß¬
lingen (TSV ) 24.05, Eberlein (1860 München )

24.23 , Nadolny (RotweiS Obeihausen ) 24 .42,Goldemund (1890 München ) 25 .00, Rehn {FC
Charlottenburg ) . Der Mannschsftslauf wurdevon 1330 München mit den Läufern Eberlein ,Goidemund und Glöckler mi± 23 Punkten ve *Rotweiß Oberhausen 28 Punkte , EßlingerTSV 37 Punkte , Viktoria Hamburg , T8V
Braunsrirweig u **d Berlin Charlottejrtmrggewonnen .

SV Pirmasens schlug KSM M
Die Plrmasenser zeigten «ich von der be¬

sten Seite und gewannen alle 5 Staffeln ,Durch schlechte Wendetechnik brachten »ichdie Karlsruher selbst um ihre Chancen .- Im
Wasserbauspiel gewann der KSN 7 :1. Beiden Frauen siegten dagegen die Karlsruherin allen Staffeln , wobei auch da » hervor¬
ragende Können der Pirmasenaerin Her¬bruck nicht » nützte , die di « beträchtlichen
Rückstände nicht aufholen konnte . — er .

Badische Meisterschaften der Boxer
In Leimen ■wurden in einer zweitägigen

Veranstaltung 21 Titel verliehen . Davon er¬
rangen Heidelberg », Karlsruhe und Mann¬
heim je 5 und Pforzheim 2. Bei den Seni¬
oren siegte im Fliegengewicht Schredcen -
berger , Mannheim durch k .o . gegen Stoll ,
Kntelingen . Im Bantamgewicht gewannStahl I , KTV , nach Punkten Ober Krause ,
Heidelberg . V . d . Ehe , Pforzheim besiegte
Roth , Leimen und im Leichtgewicht Steiger ,Heidelberg über Welte , .Kniallngen n . P . '
Kampflos kam im Weitergewicht Dtttler ,
Pforzheim , zu Titelehren . Im Mittelgewicht
schlug Dreher , Mannheim , Pfaadt , Ettlingen ,k .o . Auch Kirchenbauer , Langensteinbach ,verlor entscheidend gegen Bender , Heidel¬
berg . Im Schwergewicht punktete Geisel .
Heidelberg , Bott , Pforzheim , aus .

Jagend : Papier A ; Oestrich (Heidelberg ) ,
Papler -B : Lay (Heidelberg ), Papier C : Blum
Knielingen ) . Fliegengewicht : Bösch (Kirch

heim ) , Bantam : Teutsch (Kirchbetm ) , Feder :
Huck (Heideiberg ) . Leicht : Kornelius (Wald¬

hof ) . Weiter : Becker (Kirchheim ) . Mittel A :
Vollmer (Knielingen ) Mittel : B : Weimar
(KTV 4«) . Halbsehwer A : Matzur (Knielin -
gen ) . Halbschwer B : Baader (SV Waldhof ) .
Schwer : Pfhrmann (KSV 84 Mannheim ), -sr .

Conny Rax besiegte in der Endauaschei -
dung zur deutschen Halbschwergerwichts -
meiaterschaft Fanzlau hoch nach Punkten .

Feier beetritten das Kammerorchest -er des , rieh eie Fr ^ge erhebe , ob wir am Ende die .Volkstheaters Karlsru ))e und dm - pfarr - ses Kampfes vor den Trümmern Ihr -opasCäcilienverein St . Peter und Paul unter der und der Welt stünden . In scharfer Pväzi -straffen Leitung von Joh . Uihleln . I .M . , sic .ru ng stellte der Redner Kampfgeist ,

Um Jen ParaGraph 218 / Wegen Abtreibung
vor der Strafkammer

Man mag sä dem Paragraphen *18 de * : Mitangeklagten in fünf Fällen aber nur 1Strafgesetzbuches stehen wie man will — Monat # Gefängnis und gegen die übrigenfest steht auf Jeden Fall , daß er schon des - kleinere Geldstrafen ,wegen reichlich problematisch ist , weil von

und die Menschen würden wie 194* erken
nen , daß nicht nur di « natiorialsozUliatische jRassenlehre , sondern auch der klassenlose i
kommunistische Staat ein leerer Wahn war .Wen « alle tausendjährigen Reich * vorüber
seien , werde das Reich Christi immer nochbestehen und sieh über den Trümmern die¬ser Erde neu erheben .

Zu Beginn seiner Rede batte Pater Haupseine stiite Gedenkminute für den verewig¬ten Prälaten Dr . A . Stumpf eingelegt ,den er als einen mutigen Streiter für dieP̂ ümen " . U r t e 1 1 blieb noch unter diesem An - siche Chris « in schwerer Zeit wmiigTe .ihm pi « ktis <h nur sin bestimmter Personen , trag und setzte fü >- die Hauptargeklagte , , p , ter Fel i x zu Löwenstein als LrtterÄÄZ ŝ ' Äv I der « ihre bisherige Straffretbeit rngute - ! des Männcrwerks dlnkte lm Ramen te- .- msfifLu k
nhhi

' hleIt und ln aer es wohl den ^ deT von den Ausführungen P . Haups begelster -' Lohn - aber keiner gewohnheitsmäßigen Ab - ten Auditoriums . Um die musikalische Aus -nhLf
^

lTrw « mdu
^

ilhr niffJ BMbicht ^ « : treil >erln sah - anderthalb Jahre Gefängnis j gestalten * der Kundgebung bemühten sichP *“ f , Ai “? 4 th ^ »5. i , est - D1 e Delikte der übrigen Angeklagten mit Erfolg der verstärkte Chor der Kathol .rovir :5®h «® in einem wesentlich milderen Licht : Bürgergesellschaft „ Constantia “ unter der2teenX 2l ^ £ e^ * tiat Dr Ernst ) ma - i ^ en sie verhängte es nur in zwei Fällen Leitung von Hauptlehrer Ziegler und das^ - - ~ . ■- -” a: Gefängnisstrafen von 1 Monat baw . 6 Wo - Homqu -artett der Bad . Staatskapelle .fSVaristefe I ch ™ allen .übrigen anstatt eigentlich ver - 1 w Abend fand in der MVcbaels -denen Abtreibung und Beihilfe hierzu aur | ^ kter <' *f an Shisstrafen Geldstrafen vc«i , k j r c h e ln Beiertheim eine ebenfalls gutLast gelegt war . Die Hauptschuldige hatte RM ™-- bis RM . SM.- . Die Begtendung de « Ui - besuchte liturgische Friedensandachtin insgesamt » Fällen bei schwangeren Müd . oe '
,
s. we riele

1?
' Probiematik . des statt , bei der Rektor Kaiser vom Karts -ch«n , bzw , solchen , die «s zu »«in glaubten , f und di « Möglichkeit seiner Abänderu .xiJ ruher Kolpinghaus die An»f>rach « hielt :Eingriffe vorgenonwn -en und sich dies « mit ; nicht fernen Zelt . Die hierbei viel - | Friede »ei nach den Worten des hl . Au -je 190 bis 400 Mark und in einem Falle zu - 1 leicht zu erwartenden Strafmilderungen auf gustenu » Ruhe in der Ordnung , wo mansätzlich mit Lebensmitteln hom >rteren los - : Grund einer stärkeren Berücksichtigung dersen . Den S anderen Angeklagten wurde j sozialen Judikation halte das ' Gericht na -

vovgeworfen, , durch Empfehlung an di « Ab - > türlich nicht vorweg ln Anspfuch nehmen
treiberin »ich der Beihilfe schuldig ge - i können , wohl aber habe es alle »trafmil -
macht zu haben . I« fa »t allen Fällen lagen i dernden Umstände in Betracht gezogen , dierecht unerfreulich « »oxiaJe und häusliche \ die alte Faacung de » St .G .B . vom JahreVei hältn -iaoe vori eine Angeklagte wai ' »eit j 1828 2ulasse .

VIR Pforziieim Meister der Gruppe Süd
Weingarten — VfR Pforzheim l &s KFV — Ave 10 :0; Phönix — Ettlingen 2:0 :t . FC Pforzheim — Brötzingen 1:1 ; DIHweißenstetn — FC Neurent 3 :L

Nun hat Os d«r VfR ' Pforzheim im vor - ten . bestens assistiert durch den sich im¬letzten Spiel doch noch geschafft . Der Gang j mer besser herausmachenden S.trittmatter ,nach Weingarten war kein leichter und die ! den . Balikünatler Benz und den veranlagten3000 Zuschauer bekamen auch «in zähes und | jung >»pi« lor . Bornhäuaer . , Wiegand traf sechs -
hartes Ringen zu sehen , das ‘ aber dank j mal ins Schwarze , Strittmatter zweimal ,der Disziplin der beiden Mannschaften im Bornhöuaer und Fuß je einmal . — Emtich -
Rahmen des Erlaubten blieb , denn Albrecht - I ternd wirkte da « anschließende Spiel desMannheim al* Spielleiter hatte keine glück - Phönix gegen Ettlingen , das von den uneln .liehe Hand . In der ernten Hälft « konnte heitlich , ungenau und zusammenhanglosWeingarten dos Spiel überlegen gestalten spielenden , Schwarz -Blauen gerade noch mitund bracht « durch schnelle Angriffe das 2 :0 gewonnen wurde , wobei noch zu bemer -VfR -Tor wiederholt in Bedrängnis , aber i ken wäre , daß Ettlingen ab der 15. MinuteMüller im Tor übertraf »ich »elbst durch j nur 10 Mann zur Verfügung hatte , da einwundervolle Paraden und der lang « Was - i Spieler wegen Armbruch *ua»chied . Dieserbecii zeigte ein hervorragendes Abwehr - { erste Hälft « nach »ehr , sehr schwachemspiel . VfR ging au » der Defensive heraus , I Spiel durch Cuntz mit 1 :0 ln Führung , nachnach einem Fehler des Wedngartener linken j Halbzeit wurde das Spiel etwas besser und

Jahren tuberkulös , ein « andere vor ihrem
Verlobten vertaaeen , eine dritte war , well
ihre Eltern ihre Heirat mit elftem Auslän¬
der nicht zuließan , körperlich mißhandelt
worden u»w . Kurz , aüe Angeklagten , mit
vielleicht -einer einzigen Ausnahme , steck¬
ten . als si« Ihren Verrweiflungoochritt taten »ln beträchtlicher Not .

Diesen trüben wirtschaftlichen Verhältnis¬sen trug schon der Strafantrag de » Staats¬
anwalts Böhringer Rechnung , der zwar
gegen die Hauptangeklagt « wegen ihres
anfänglichen Leugnen » , der

Wie wird da« Weiter?
Wetterbericht v . Amt för Wetterdienst K 'he

Sommerlich warm , Vorhersage , gültig bis
Mittwoch abend : Teils wolkig , teils heiter, ,
örtlich Ausbildung gewittriger - Schauer ,
Höchsttemperaturen 23 bis 28 Grad . Tiefst -
temperatu ren • bi« 12 Grad , meist schwache
Winde aus südöstlicher Richtung .

Gott Gott und den Menschen Mensch »ein
La»»«- Wer Frieden stiften wolle , müssenach A . Kolping bW der Familie begin¬nen . Friede könne mir aus der Liebe und
Gerechtigkeit kommen . L .A .

Vom Arlberg bis Großglockner
Die »Naturfreunde “ der Karlsruher Orts¬

gruppe trafen »ich am 18. 4. im Studenten¬
heim , wo Jokob B 1 a i m er , München , »eine
Farblichtbilder vorführte , verbunden mit
einem Vortrag von Winter - und Sommer -
bergfehrten vom Arlberg bis Großglockner .All « Brettelfahrer und kühnen Gipfelsteigerkonnten in Pulverschnee - und Gletocherauf -
nahmen «chwelgen . Di« wie immer zahl¬reich erschienenen Mitglieder des Touristen¬
verein » erfuhren von dem als Gast anwe -

Obmann des Landesverbandes
di «

Wasserrtandsmeldunfen . 18. April 1848 :
Konstanz 305 (+ 1) . Breisach 134 (—18) . Kehl »endenAusnutzung | 191 [—18) , Maxau 379 (+ 5) , Mannheim 230 s -hwelz die freudige Nachricht , daßihrer Klientinnen und der Wiederaufnahme j ( 12 ) , Caub 163 (—2), — 19. April : Konstanz deutschen Naturfreunde nach < einmütigemihrer sträflichen Tätigkeit näch einer vor - 308 ( + 1) , Breisach 140 ( *4*8) . Kehl 130 (—11) , , Beschluß wieder in die intemartSormle Zen¬übergehenden Haftentlassung eine GefÄng - ! Maxau 364 (—18) , Mannheim 240 (—10) , Caub trale auf genommen wurden , di « heute etwanisstraf « von 2*/* Jahren forderte « für die 187 (—1) . 200 000 Mitglieder auf der Welt umfaßt , oft .

Läufers durch »einen Linksaußen in Füh¬
rung , In der 30 . Minute gelang dann Wein¬
gartens Linksaußen Gaß durch Prachtschuß
der Ausgleich ., aber unmittelbar darauf lagVfR wieder in Führung , als Ganci einen Feh¬
ler Fritschers zum 2 :1 ausnoitzte . Nach der
Pause gestaltete VfR das Spiel Überlegen ,konnte aber erst 10 Minuten vor Schluß
durch Gann auf 3 :1 erhöhen . Wtr gratulierendem VfR zur heiß erkämpften , abeT doch
verdienten Meisterschaft und wünschen ihm
zu den weiteren Kämpfen Glück und Erfolg .— Bei der Doppelveranstaltung lm Phönix -
Stadion kanterte ' der KFV den Neuling Auemit 10 :0 nieder . Es war ein Beweis de »starken spielerischen Aufschwunges der
Schwarz -Roten , der zwar zu spät kommt ,aber für da « künftige Wiedererstehen deralten Schlagkraft spricht . Es war ein Ge¬nuß , di « saubere , exakte Mannschaftsarbeit
zu verfolgen , die in der Abwehr schon be¬
gann , wo nicht blind gebolzt , sondern über ,legt aufgebaut und mgeepielt wurde und
wo Weber und Ehrmann »ich auf ihren
neuen Posten prächtig eingespielt haben ,aber auch Herrmann , Schön und Haag mit
bestem Erfolg arbeiteten . Der bi » auf den
schwachen Rechtsaußen Fuß technisch feine ,flüssig kombinierende und schnell operie¬rend « Stuftm hat durch den wieeelflinken ,geistvoll spielenden und prachtvoll schie¬
ßenden Wiegand mächtigen Auftrieb erhal -

Sommerlatt n erhöhte auf 2 :0. — Reichlich
nervös verlief der Fforzheimer Lokalkampf
Klub — Brötzingen , wobei der Klub in der
ersten Hälfte ein klar « technisenes Plua
besaß und auch im Feldspie ! überlegen war ,sich aber bei der famosen Abwehr Klittich -
Kusterer und dem vorzüglichen Brötzinger
Stopper Dietz nicht durchzusetzen vermoch¬
te . Erst in der 58. Minute konnte Hees auf
Zuspiel Hartmann » den Klub in Führung
bringen , aber ein Fehlball Neuwellem in der
80 . Minute bracht « durch Brötzingen » Halb¬
linken Rudolph den Ausgleich . Die besten
Kräfte besaß der Klub in Müßle , Neuwei¬
ler , Hartmann , Fischer und Hees . — Über¬
raschend kommt Dillwedßensieins 3:1-Sieg
über Neureut , das wohl technisch besser
war , sich aber gegen Dtllweißensteins Ab¬
wehr mit Woll - als überragendem Mann »ich
nicht durchsetzen konnte , trotzdem Karch
und Roth als beste Stürmer alles versuchten .DiUweißensteins Halbrechter Höfel erzielte
die Führung und ln der 3fl. Minute erhöht «
Stanger auf 2 :0. Nach Halbzeit verkürzt «
Roth auf 2 :1, aber Höfel stellt « mit einem
dritten Treffer das End re sultat her .Amicitia Viernheim wurde Meister der
Gruppe Nord , das im Entscheidungsspiel vor
15 nco Zuschauern Rohrbach mit 2 :1 besiegt »

# Württembergtseher Landest !*ameUter wurde
Feuerbach durch einen 4 :0- Sieg über Union
Böckingen .

Vorschlußrunde im Pokalringfin
In dar Turnhalle ln Brötzingen standansich ASV Feudenheim und SpV Brötzingenzur Vorentscheidung im Pokalringen .gegen¬über . Der badisch « Ex -Meister war wieder

prächtig in Schwung und konnte 5 von 3
Kämpfen gewinnen . Das Resultat lautet
3 :3 für Feudenheim — Nach dem gutenStart mußte nun auch Kirrlach gegen Sand -
hofen die Waffen strecken . In Ketsch unter¬
lagen die tapferen Kirr .Lacher Ringer mit
3 :10 Punkten . — In einem Freundschaft »-
kompf verlor Germania Karlsruhe gegenASV Lampertheim .

Bayerische Siege um die „Süddeutsche * Im
Kampf um die süddeutsche Mannochaft »-
meisterschaft im Ringen mußt « der badischeMeteter , Eiche Sandhofen , gegen Neuaubingeine klare 8:1-Ni «deriage einatecken . Nttrim Bantamgewicht ; konnte Sandhofen durchDreck über Speckbacher rum Siege kom¬
men , — In Bamberg kam der Titelverteidi¬
ger Über den württembergiechen MeisterKSV Ebersbach ebenfalls zu einem 3ü Er¬
folg .

Süddeutsche Handballmeimterschaft
Waldhof — Frischauf Göppingen 3 :9Der Waldhof verlor mit diesem Unent¬

schieden einen wichtigen Punkt . Der ba¬
dische Meister Waldhof lieferte ein « mä¬
ßige Partie , während die Schwaben
angenehm überraschten . Waldhof lagin der zweiten Hälfte noch 3 :8 ln Führung ,doch I Tore von Kempa , an denen Tripp -
m *ch«r durch schlechtes Stellungsspiel nicht
ganz schuldlos war , brachten den Ausgleich .Trotz drückender Überlegenheit i» den End¬
minuten kam Waldhof zu keinem Erfolg .— Erst beim Stande .von 6 :6 für den Hes -
senmeister Dietzenbach , kam Nürnberg zumersten Gegentreffer . Angefeuert von de «
20 000 iegte Nürnberg einen erfolgreichen
Zwischenspurt ein, * der sie auf 4 :8 herwo -
kommen ließ . Nach Überwindung dieser
Drangperiode kam die Hessenvertretungwieder auf und »teilte das Endergebnis her .

Qualifikationsspiele . Daxlanden — St . Leos
8 :12, Rot — Rintheim 11 :6, Odenheim gegenWeinheim 5 :12, Birkenau — Linkenheim 11 :2.

Bezirksmeisterschaft : Viernheim — Duv -
lach 2 :2, Oftersheim Kronau 3 :1 .Kreismeisterschaft : Grötzingen —Malsch kl

Bezirksmeisterschaft der Zagend : Krona «
gegen Bretten 15 :6. Sr .

Badische Frauen -Meisterscfaaft
Neulußbelm — Phönix Karlsruhe 3 :4.

Die Phönix -Mädel hatten Schußpech und
stießen zudem auf einen recht eifrigen und
spielstarken Gegner . Zwei Minuten vor
Schluß stand es noch 2 :3, worauf dann ein
Strafstoß zugunsten von Phönix entschied ,a

Landesmeister wurden bisher Stade Düde -
lingen (Luxemburg ) , Arsenal London (Eng¬land ) und FC Barcelona (Spanien ) ermittelt .Um die Schachweltmristersdiaft verlor
Botwinnik gegen Reshevsky , USA , im Moa
kauer Schachturnier . Reshevsky setzte »ich
mit 5V* Punkten an die zweite Stelle hinter
Botwinnik , der mit 8*/* Punkten führt .Der ' Amerikaner Charles Fonville stelltemit 17,68 m einen neuen Weltrekord im
Kugelstoßen auf und überbot die alte
Bestleistung von Jade Torrance um 13 em .

Herausgegeben unter Militär - Regierungs -
Lizenz US - WB - IM . Verantworte Schrift¬
leiter Walter Sehwerdtfeger und Wilhelm
Baur . — Nachrichten : DENA (Deutsche
Nachrichten -Agentur ) . DPD (Deutsch . Presse¬
dienst Britische Zone ) . AP (Associated
Press ) . SNB (Sowjet . Nachricht .-Büro ). (INS
(Internat . New » Service ) — Für Rücksen¬
dung nicht verlangter Manuskripte wird

keine Gewähr übernommen .

Mari« Götx, DRK -HaHerin , entsrtrfief nach kurzer , schwe¬
rer Krankheit , an 17. 4. Beete . 20. 4. , 11 Uhr , Hau.pt-Briedhof. Die tr . WnterWiebenen . SdheffelstraB« 62.Paal « Helade geh . Farr , unsere liebe «ute Mutter , iat
ata 17. 4. 46, nach langer Krankheit entschlafen -
Beerd . 26 . 4. , 10.30 . Gestfrw . HeUnle , Baischatraße 3

Berta Krebs geh . Stö$ser , <yeb . 8. 3. 1874, uns . )b . Mit .,
Ocne a . Schw« . , i«t a . 18. 4. erl . w , Farn. W . Kästner ,a . An<i . . Gq.-Friedr .-9t 38. Beete . 21 . 4. , 12.00 , Hptfr .Friedrich Klingel , BSckerawtr . , uns . gt . Vt . , Schwgvt .
Ope a . Br . , nr . n . schw . Ld . a . 18. 4. erl . Beete . 20 4. ,14.00, Durl. I . N . d . tr . Hbl . : Hedwig Klingel u . Geacbw .Gustav Mail , Bäckermeister , m . tt>. Mann , n . gt . Vt . v
Grvt . , iat in d. ew . Heim , abger . w . I . N . d . tr . Hbl :
Käthe Mafl , Kaiaerstr . 48 . Beete . 21 . 4. , 12.45 , Hptfr .Willi Dnnz, Ing . f. Yerm .-Techn ., uns . heifigel . Sohn -
w . ans tfrdb d. Tod entrissen . Beerd . 20. 4. , 9.00 Uhr ,
Hauptfr . In tiefer Trauer : Familie Dune, Sofienetr . 120 .

Reinheld Haha , Scbnibmacbermstr . , m. 1h. gt . Man» , ist
<h*Tcfc trag . Unglücke *, v . mir qesefa . Beerd . 20. 4. , 15 U -,Hptfr . F . Terln . u- Kr.- Sp . d . Fr . Maria Hahn . Wie landet .32 .

Ludwig Unk , m . lb . Mann , uns . gt . Vt . , Br . u . . Onkel ,
*tart> a . d . Folg . ein . Unfälle « a . 14. 4 . 46 . Beerd . 20 . 4 . ,
14,15 , Hptfr . In tf . Tr . : Karol . Link geft. Zoller u . Ang.

Ihre Vermählung gehe « bekannt :
Hermann Obert — Äatfc Obert geh . DGtmaler, Khe . , Ger *

wigetrafe 3 , Uhlaadstr . 8 . Tr . : 20. 4. 48, St. Bonif. , UM6 .
Amtliche Bekanntmachungen

Am 3. Mai beginnen an der Städt . HnvshaUungs - und
Frauenfachschale Karler . awel 3<nonatig « Nähknrse , emer
#6t Jugendliebe an 4 Vormittagen mit 16 Wo ebenst un- i
dea und einer für Freuen an 2 Vactmnittan«* mit 8 Wo-
cfcenat , Auök. a . AruneW. : Donnerst , *2. 4. , vorm . 8-12 u . ,
U- 16U. , Kreuzst . L5, II. . 2i ! 14. Stadtschiüamt , Kreinst . 15. 1

Antragsausgabe bewirtschaftete Ware « in EttHnge« : Für
folg , Waren sind alle vorlieg . Anträge m. Aufnahme der
in den Sprechstunden des Verteil erauaschusses eu«93-
gebenen Anträge verteilen . Neuausgabe .erf , bei dar Kar-
tenstelle während der Diensthunden wfe folgt . 1. Für
Fahrradbereifung : An AntragsteXer , deren Arbeitsstätte
enind. 5 tom vom Wohnort entfernt lat und kein « andere
VerkehrsmdgHchkeit besteht fit . Verfügung -*- ■Wirtachofts *
aaat). 2 . Spinnstoffe : Ausgebe von Anträgen am eolene .
Verbraucher , deren Ihurcbschnittap 'uaktwert der gaiuen ,
FMiihe der in den letzten »wei Jahren erhalt . Spinn - :
ateSe weniger als 24 Funkte pro Kote beträgt . Eine Aus-
nähme bilden Rückkehrer , die nachweisbar alle« verlor «» 1
beben . 1 HauateHewareji : Antreg «;»u«fl.*«rte .gt trab , wer.ni
v« m Wirtschaftsaaat Bmonxtfaowckmn s. VerMg * ,Aue# , MT t » Neuböager , Hiegergeech . and lT , « nen-

gegründ . Haushalt . , tof . « ig , Wotinung vorh . 4. Mr Fabr-
röder , Herde , Ofen und Möbel erf . die Axttragsausgabenach Entscheid , in jedem ein-r . Falle dch . den Vertei ’er -
ausschuß . Die Bevö’Jt . wird gebet . , «l ' e Anträge , die a^f
Grund dieser Veröf/entl . sowie der vorherigen üb . Schuöab . d . Kartenatelle «ttegegeb . werden , am Schalter abzo-
hoJen ui*d nur dann in ,dfe Sprechet , des Verteileraue -
tchuases zu kommen , wwan es sich u>m begründ . Aua-
nahmefille od. u*m die unter Zlff 4 angef . Warenarten
handelt , sowie bei BeechwerdeiaUen . Der Bürgermeister .Der WlrtschafUbelrieb in der Stadthalle Ettlingen , soweitsolcher anläßl . ▼. Veranstaltungen stattfindet , ist auf den
1. 8. 48 neu sa vergeh . Für d . Betr . komm, nur hiea . Wirtein Frage . Interne« , wo !!, «ich bmn . 14 Tg. bei d . Stadtver -
waltg . anmel -d . , woee ’bet die Beding . * . Einsicht aufliegen .

AufgebeUverfahren . Die nachstehend aufgeführtea Sparkas -
»enbücher sind in Verlust geraten und sollen für kraftloserklärt werden : 1. Ausgestellt von der BerfrkssparkasseGraben : Nr . 5081 Blütnle Andreas H , Nr 17B4 Rau Fritz ,Nr . 1538 SüB Ernst . 2. Ausgestellt von der Zvreigetefl« ^
Liedolsbeim Nr . 1059 Hörner Gustav . Die Inb . dieser Bü¬cher werd . aufgef . , sie binnen eines Mooats , von der erf . ,VeröfJ an gerecim . b . d . Bezirkyspark . Graben vornulcg .u . ihre Ansjpr. geit . ru mach . , ändernd , w . die- Kroftioe- ,erkl . erfolgen . Graben , 8. 4. 1948. Beztrksapark . Graben . '

Selbst &nd. Bautecbnlker (gut .! Verloren / Gefunden
; Autopapicre WB 36-452 7./S . 4. '
1 Maxau -Knieling . verl . Gt . ;' Bel . Höret -, Durlach , Ba - '

denerstr . 77. Telefon 886. '
Gold , Halskette , dreireihig ,

11. 4. Y«r!. Gute Belohn . !1 Km-ecke , KarlstraBe 1*38. 1
Hellbl . K.-Pullover vl . Bel . j! Ntem.inn . Mathystr . 29. j'
, ,Knirps "

. lieg . , gel . Belohn . .RasUttef . Sybeletraße 18.
Brille , am 17. 4. . Röntgenstr . ;oefd . Abruh . b. Dr. Doll,Khe. . Errberqerstr . 5 . i

SteUen -Apgebote
HocMrautechfiiker u . bew . Po- .

Iiere m. läng . Praxis ge«, i
® o. K 1407 K au BN8N.

Jg . Btlanzbocbbalter , mtall . , ]?. Durchechrefbebuchh .. w .
gt . Auffr . , f. «u»b«uf . che® . 1 Vertreter ,Untern , m Dauerst , (mögl
a . <i . ehern. Br .) sofort ge- , ,
»odrt . ® 7040 an mm .

Zeichner ) ges . 65 m. Geh .- s
Anspruch , u . 7043 a . BNN. I

Stundenbachhaltcr vormittag » |ges . Cate Leineweber . Kbe. ,
KaiserstraSe 153. jStrebs . Persönlichkeiten bie - jtet sich i . Inn .- u . AuBend. !
mittl . Ind .-Betr . eineCharicel '

, Auch abgeb . u . stellenlose ,Kräfte geist . Berufe können |
»ich bewerb . ® 6827 BNN. |Herren , 30—35 J ., m . ketem
n. - orqanis . Fehigk . , sowie
Ktn. i . Cnom .

’
erd. Masch .- jBau v . bedeut . Untern , der 1

chera . Br f. Tät . i . d . atner ;
a . fr*. Z. oes . K3 7037 BNN .

Jtteq . Vertreter « redegew -, m .
s4cb . Auftr . o. gt - U®geP9«‘
form . , z. Bes. y . Ind . , Han¬
del u . Gewerbe ge». Pixum
« . Prov . ® Nb . K I3Ö! K
an BW .

rühr ., gewiasenh
arb . . «VeroTts ges . Baiadi
A <3a,.Fabrr «d -yereic25«mng, .
MBftrivn ft. —- - • *

J0 . Kaufmann v . Lebensmittel - 1
gxoÄhandiunfl sof . gesucht .^ unter 66J2 an B-NN.Einkäufer t . Besuch süd - « . |we»td . Baumschulen ges . ;
qeg . bohe Pro« , u . Spesen . |El N 83? an Kruckemcier , jAns .-Mittler , (13a ) Coöurg .General -Vetreter f. Ifeferf . u . jbereit » einget . Durchscbrei -
be -ftjcbibalt . f. gröfi. Be« . '
ge«. Nur prakt . erf . Fach- 1
beratet l CB «. H 3388 an jAnn.-Mayer , Frankfurt/M . , !
Gustav -Freyteg -Straße 7. }

TficM. BexirksvertreterUanen )
'

y für Vertrieb bek . Schnitt - :
musterroarppe ges . ?ehr loh¬
nende , hauptamtl . Tätigkeit . I

e . Vit . 188 an WeUner .Aan .-ETped . , München 13, j
Bauerstrafte 2L

Bührlge Vertreter , bei Gern.- 1Warengesch . i . Stadt und |
Land gut eingte ., von führ . !
München . Großhdlg . *. Ver- jkauf v . Textil - , Kurs - und '
Parflüsxrerievr . sowie Artikel jd. täte - Bederf« geg . Prov . {ges . £2 m. Ang. d. derzeit . !
Rcisebez . u. Z 4251 Ann - 1
Exp . Werbe - Bfenk , G . m. !
b . H . , Vfimeften 23 , Kaiser - 1
platr 5.

Altpap .- n . Lurapenfachkrftite ;re . £rf . in Erfass , u. Organ ,der Altpap .- u, Lusnpenbe- j»ebaf#. ▼. Ind .-Betr . ges .
Gutbez . g . auesichtsreicbe
Existenz . £3 8828 an BINN.

Kunstgewerhlerfin ) l . IN . , fr .
MHarb . z, Auaarb . v . Or¬
namenten , Wachsschoblonen
usw . ges . ® u . 5883 a . Bad.
Ann -Bxp. , Kartsrube , Zäh-
ringerstrafie 90 .

Gitarristen Nr TsnzkapeHe
dTing. ge«. Beste Befähig ,
(evtl . Nebenmstnwnent ) , 61
unter 7U5 an B>N!N .

Küchenchri in JahTeMtel ’e f .
f-iau» ' 1. ftan ge*, ' sucht
Scfefefttvotol -m Karlsruhe

Hotelpersonal : Hotel Karpfen ,das arcf l . Mai als Devisen¬
botel eröffnet wird , sucht
b . gt - Verpfl . folg . Arbeits¬
kräfte : Köchemmstr. , KocV
gehUfe , Küchenfiaucn ,
HauKfehikftn, Hotelximmer -
midchee , Hausdiener -Hei¬
zer . Außerdem mit Sprartt -
kennin . : Nachtportier , Ser-
vierfräuletn . Büfettfräteein .

Jg . Bäcker * tücht ., «of . ge¬sucht . Wohn , und Verpfl .
Berguet , Kbe . , Rheinetr . 67.Herren -Frtsenr ges . K . Huber ,Karlsruhe , Rheinstr . 44.

Kfz —Moeteure , selbst , u . erf . ,Schlosser , Bilechner, Hilts-
arbott . n. Lehrlinge ges , O
u . 3996 an Ring-Werbung ,Karlsrebe , Kaiseraliee 1J9

Bhrl. Kraftfahrer , led . , f. 1,5
PS Hotewe-gaser n . Ober¬
baden ge«. H 6773 BNM .Tflcbt. Schteenacher b. gut
Bez. »of. ges . Friedr . Zick ,
Grötzingen , Kaiserstr . 77 .

Trainer (a . z . Mitsp .) r . kJ .
Undv . «of. ges . El 7822 »NN

Jg . Man» f. Botengänge a . La-
qerarb . oof. ge*. Willy Ban-
holzer K.G. , GroSh ., Kbe. ,
Karl-Hoffmannst . 8 , T. 4778.

Mann (Radtahrer ) !, Büroarb .
h . Besorg - i . d. Stadt ges .
® u . 59Ö5 an Bad Ann -
Exp ., Kbe . , Zähripgeist . 90 .

Kfm. Lehrling fBisenwerenf .)
▼. Grßh . in Khe. qea . Gute
SchülzeugrLU . beste Anff .
(83 untet 8787 an »NN.

Mechaniker -LehrHnq für AJ1-
cremein- , Pein- , Burcmaach .- ,
Fahrrad - , Nähcnascbin .-Me¬
chanik Medsaniker -In-
mmg , Kbe . , Adlerstfaöe 23.

Bftroiehrling f. Exporthaus ge-
sneht . Höh . Schujbi '.dg . m .
Sorschk . erw . S 7821 BNN .

Helnung»mw»nteur -Tehrliuge ge¬
sucht . Hauptfced . so', . Ch%*
rterter . fies em- -ö - -Pest ,Khe^ Treitecbkestr . L.

Bühnenarbeiter oee . , a . uagel . .in Feetanst . Gt . Bee. xl Zm-1 lagek . Theeteibüro KarUr .
Konmaerspiele , Sophienstr .
35 . Tel , 106. Vorateil lg)
von 15—17 Uhi .

Perf . Sekretärin f . Ind .-Un¬
tern . in VertrauenasteMo .
bald ges . SJ 70^4 »MN .

2—3 Stenotypistinnen f. int .
Aufq . bei q<iis« tki > Bedin¬
gung . ges . K 6644 an BNM .

Jüng . Stenotypistin , such ge¬übte Anfängerin , tof . von
GroBb. in Khe . in Dauerst ,
oeeucht . Q3 6768 en BNN.

Perl . Stenotypistin ge«. Zieg¬ler , Elaktroonasch . -Bau , Ett¬
lingen , Pforzheimer Str . 79 .
Telephon 4<0 .

Pari . Stenotypistin v . Bruch*.
GroBb.-Firma m . Fabr .-Betr .
ees . , die Korresp . n . ^kurz .
Anqs&en erled . kann . Bild-
S u . Bu 722 a . ARS Stutz ,
Bruchsal , Kaiserstraße 6 .

Stenotypistin , perf . Steno u .
Ma»ch . , . ste . ges . unter
K 1589 K an BNN.

Stenotyistin , iüng . , qew . . /» -
rerläss . ste . ges . S , unt .
7010 an »NN.

Stenotypistin su . Rochn'ongs-
hte Württ .-Baden , Karlsr . ,
Hertest . 18. N . sohriftl . Ang.

Anwaltsgehilfin od. perf . Ste¬
notypistin qes . R .-Anw , Dr .
Umfhauer Khe. , Havdnpi . 3 .

Laborantin od . techn . Assi¬
stentin f. ms . vrissenschnftl .
Labor , ge«. Dt. Wil -mar
Schwebe G.m .b .H -, Fabrik
pharmaz . Präp . . Karlsruhe -
Durlach , GTitznerstr . 11.

VerkSoferinnen f . uns . Le -
benwn .- Aibt. «of . od . spät -
ges . Voraost . mit Zeugnis » ,
b . Ketebaua Hölscher , Khe .

Handstrickerinnen , perf . , für
Atelier n. Heimarbrit b gt -
Lohn aof. ges . Atel . Frontr ,- •Kerlaruh « , Yoroketraftp 36 ,
Telephon 4?ftL

Tücht . Verkäaferinnen f. alle
Abt . ges . Kaufh Scbaeider ,
Karlsr . , Kaiserstraße 121.

Jg , Mädchen z . Aslemen f.
Laden u . Büro sof . ges .
Selbstgeschr . ® TOOß BNN.

Helvarbelterinnen f. geschnit¬
tene D.-Kleider ge«. Maacb .stellt die Firma . F . Edel¬
mann , Rehingen b . Bretten .

Heimarbeiterinnen f. leichte'Strick - u . Hiikelarb . b . gt .
Bezahl , ge«. Charl . Kölmel .Khe . , Karolinenstraße 1.

Arbeiterinnen f. Elektromoto -
tenrbau (WHckelei) sof . ge».
Sitzende Tät . , satte . Arb . ,
enrte Ber . Zieteer , Elektro -
maschinen -Bau , Ettlingen ,
Pforeheimer Straße 76.

Tücht . Friseuse od. erstfcl.
D.-Friseur »of. ges . Salon
t-IeberdiJvqeT, Khe . . Karl-
Friedrich -Straße 26.

Sprechstundenhelferin , nicht
unt . 18 J . , f. zahnärztliche
Praxis ges . VorzÜgl. Um -
gangsf . Vorvust . Dienstag ,
8— 10 Uhr . Amalienstr . 39.

Sprachst .-Hetieiin iür zahn-
austl . Praxis , strebe , n . zu-
verläss (a . Anlernling ), in
Khe. ges . ^ u . * >!7 BNN.

Jg . Sprechstundenhilfe , gew . .
von Dentisten gesucht , S
unter 7018 an BNN.

Bedienung sofort oevueht . 53
unter 6794 an BNN.

Perf . Köchin gesucht . Rotes
Kreuz , Khe. , Herrenstr . 37.

Geb . unabh . Dame (36/50 J .)
z . Führ . kl . besä , freiem .
Hsh . i . nnq . Stell , u . günst .
Bed. qes . KauLm . Kenntn .
erw tS3 6834 an BININ.

Unabhing . Frau od . Fräulein
au« gt . Hause zur Fährung
frauenl . Heush . ge« . Jahn ,
Hflxingen , Heoon fl?b)

Haus- e . TinwnermAdchen bei
gt , Lohn u . Verpfl . gea . Sa-
Baforiunt 9chw*rrwaldbeiiu ,
(14b ) Schöober « . Kt . Calw .

Haushälterin v . üt . alleinst
Mann na. kl . Landwirtsch .
gesucht . E 62-7Ö an BNiN .

Hausgehilfin , nicht u. 17 J .
f . 3 Pers . m. Fam .-Anscbl .Urnatt , Khe . , V-orhohzstr. 39 .

Hausgehilfin b . gt . Lohn und
Verpfl . qes . Frau Fr . Dörr ,
Zigarrenfabr .' , Bppingen .Mädchen , ehrl . u . gew ., i.
Drog . m . Lbsm. ges . Däm¬
mert , Khe. , Schützens ! . 82

Zuverl . Mädchen f. Haush . u .
Gesch . ges . Metzgerei Lang,Karlsr . . Kriegsslraße 183.Ehrl . Mädchen b . qt . Beh . i .
Wirtschaftskü . ges . Woqnr .
vorhanden C3 8779 BNN.

Ehrl. Mädchen f. Haushalt n.
Bedieto . sof . ges . Ch . J ^ger ,Gasth . ztvro Pflug , DuTlach.

Jg . Mädchen f. Hnush , ges
Waschfr . vh . ©5 6792 BNN .

Halbtagsmädchen f . ■kl . Ge-
sebäftshaush . (3 Rrw .) ges .
Telefon Karlsruhe 7366 .

Sanb . Frau f. täte - Bürorei¬
nigung 3—4 Std . vof . qes .
Hochbaubo &nmeisterei Khe. ,
Bahnholsplalz 1.

Putsfrau u . Küchenhilfe iür
unsere Lebensmittelabt . per
ste . qes . Vorwist . b . Kauf¬
haus Hölscher , Karlsruhe -

Pufsfran od . Mädchen halht .
sof . ges . Drog. Dam-mert ,Khe . . Schüt7ens ‘raße 82

Putzfrau ges . CHcheeanatalt
Adolf Schüteie , Karlsruhe ,
Brauerstraße 19, ^

Putzfrau f. Gesch . m. Wohn ,
sofort qos . S ! u. 1538 an
BNN Durlach .

Zuverl . Lehrmädchen f. An -
waltskanrlei in Karlsruhe
gesucht . E3 8765 an BNN.

Stellen -Geyucfae
Architekt , erf . u . erfolgreich . ,bisb . entwurfsleit . Angest -,su , Gleiches od . Teilbab .-

Poisiüon. (S 6782 an BNN.

Ingenieur (Kfc .) , m. kuagfähr .
prakt . Erf. i. Rep . , Ver« .
u. Verkehrs « . , sn . Tätigk .
Pte . anbei . S 6758 KNN.

Jg . Kfz. -Ingenieur , verh . , ge¬lernt . K#? .-Schlosser , m . gt*
tbesret . n . prakt . Kenntn . ,su . sich per 1. 5. 48 *•
verändern , find . , Hendel e .
Handwerk .) E 6789 BNN

Indvstriekaufmans , 81 J .. pol.
unbel ., gut . Verhendl .-Tak-
tiker , Ausdandsprax . , fvaisz .
a . btel . Spracbkenntn . , F.- -
Schedn, ru . neu . Wlrk .-Kr.
AusfKihrl . CB u . 0778 BNN.

Kraftfahrer , 23 J . , F .-Sch . n
u . III , s . St. rs 87? 1 BNN.

Alt . geh . Ehepaar su . Tatkjfc
in länd1. Haush . od . Pens .-
Bet». Fro î k . vorsögl . ko¬
chen , schneid . , nä*ien , Mann
Hauevenp . , Sekret , ad . dg! .,
o . Hilfe in Landwirtschaft
Vertrauensstefl . C3 n . K .L
313 an Werbung Dr. Hege¬
mann , Frankfurt a . Main
Spenerstraße M .

Perf . Buchhalterin m. selbst
Korrespondentin m . laagj -
Tat , ru . St . HB 6753 BNN.

Sekretärin , gew . « . zuverl . ,
stecht Halbtagsbeschäfttg .
O unter 7064 an BNN,Gew . Stenotypistin |23 J .) ,
perf . i. «U. Büroerb . , ru .
7iwn 1. 9. 48 Stelle al« S« *
kretärin SO 7119 BNN.

Angestellte mit ' langf . Prax .
sucht Halbtagabeschäftig .
tS unter 8651 an BNN.

Telephonistin m. Kenntn . Ö
EngÄ. . Steno u . Masch . su .
SteHung . ßi 6758 an BNN-

Als Kindermädchen su . Fd . ,
20 J -, St . in gt Hauee mit
gt . Behandi . S 67B? BMH.

Als Stttlsa su . Frl . , 28
St . m gt . Heb. m . gt. Beh.
(8—t« Uhr) . 678« BNN.

Lehrstelle als Friseuse f . 14-
fähr . Mädchen gesueht SB
unter 6F73 an BNN.
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